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Ausgabe 3/2022                   Informationen aus der Gemeinde 

Mittagspause. Noch herrscht Ruhe am Haager Baggerweiher vor dem großen Ansturm am Nachmittag und 

die Gänsefamilie kann das erfrischende Bad noch alleine genießen.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Gemeinden der Verwaltungsgemein-

schaft Zolling haben von der Telekom die 

Zusage bekommen, dass in zwei Stufen 

alle Anschlüsse im Bereich der VG bis 

2025 ans Glasfasernetz angeschlossen 

werden. Dieser Ausbau erfolgt für die An-

schlussnehmer und für die Gemeinde kos-

tenlos (siehe Seite 11). Diese Zusage ist 

für alle in der Gemeinde ein großer Erfolg. 

Der Gemeinderat hat mit dem Beschluss 

zur Aufstellung des Bebauungs- und Grün-

ordnungsplanes „Südlich der Graf-Lodron-

Straße“ diese Bauleitplanung nach intensi-

ver Vorplanung auf den Weg gebracht. Die 

Unterlagen und Pläne dazu sind in der Ver-

waltungsgemeinschaft in Zolling bis zum 

22.08.2022 ausgelegt und können zu den 

üblichen Öffnungszeiten eingesehen wer-

den (siehe Seite 38).  

Auch in diesem Jahr wird es in unserer Ge-

meinde ein umfangreiches Ferienpro-

gramm geben. Bei den Organisatoren der 

Haager Ferienspiele und den Machern der 

einzelnen Programmpunkte bedanke ich 

mich ganz herzlich. 

 

Nach der langen Zeit der Corona-

Beschränkungen ist sowohl die Gemeinde-

kanzlei in Haag als auch die Verwaltung in 

Zolling wieder zu den normalen Öffnungs-

zeiten frei zugänglich. Auch die Bürger-

meistersprechstunde in Haag im Rathaus 

findet wieder jeden Mittwoch von 15 bis 18 

Uhr statt. Gerne können Sie aber auch te-

lefonisch mit mir einen Termin vereinbaren. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer 

sowie Zeit und Muße, diesen auch zu ge-

nießen. Besuchen Sie auch die vielfältigen 

Feste in unserer Gemeinde, die unsere 

Vereine mit Begeisterung organisieren. 
 

 

             Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

    Anton Geier  

HAAGERLEBEN 



 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Offizielles aus der Gemeinde Info 

 

 
 

Stellenausschreibung 

 

Wo bist Du? 
 

 Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt jeweils in Vollzeit  

 

Erzieher (m/w/d) 
für die Kinderkrippe  

 

und 

Berufspraktikant (m/w/d) 
für Kindergarten und Kinderkrippe 

 
Bist du… 
• ein liebevolles, engagiertes und flexibles Teammitglied, das mit Leidenschaft und 

Humor den Beruf lebt? (Wiedereinsteiger und Berufsneulinge sind herzlich will-
kommen)  

• eine fachkompetente Verstärkung, die die Kinder in ihrer Entwicklung kreativ und 
eigenständig begleitet? 

• offen und aufgeschlossen für einen kommunikativen Austausch mit Eltern und 
Team in unserer inklusiven Kinderhausfamilie? 

 

 
Wir haben Dein Interesse geweckt? 

 
Das spricht für uns: 
• eine herzliche und vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre in einem professionellen 

Team  
• ein großer und naturbelassener Garten im Ampertal 
• regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen 
• moderne Arbeitsmöglichkeiten mit Kindern, durch gruppeneigene Tablet’s  
• attraktive Vergütung nach TVöD, betriebliche Altersvorsorge (ZVK),  

Jahressonderzahlung, doppeltem Leistungsentgelt und ggf. Fahrtkostenzu-
schuss 

• eine Gemeindewohnung zur Miete steht zur Verfügung.  
 
 

Deine Bewerbung sende bitte bis spätestens zum 31.07.2022 an:   
personal@vg-zolling.de 

 
Weitere Fragen beantwortet gerne die Leiterin des Kinderhauses, Manuela Kuhlow  
Kindergarten:.08167-8300, Kinderkrippe:.08167-9501649. Für Fragen zum Bewer-
bungsverfahren steht Herr Alfred Hadler: 08167-6943-42 zur Verfügung. 

 
Besuche uns auch im Internet: 

www.gemeinde-haag.de     -     www.kinderhaus-haag.de 
 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf 

unserer Homepage www.vg-zolling.de  

mailto:personal@vg-zolling.de
http://www.gemeinde-haag.de/
http://www.kinderhaus-haag.de/
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Offizielles aus der Gemeinde 

Stellenausschreibung 

 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für den gemeindlichen Bauhof 

unbefristet in Vollzeit 
 

Ihre Aufgaben: 

• Pflege und Unterhalt der Grünanlagen, Friedhöfe und Kinderspielplätze 

• Arbeiten an Straßen, Wegen und Plätzen 

• Wartung und Instandhaltung der gemeindlichen Liegenschaften 

• Mitarbeit bei kommunalen Veranstaltungen 

• Betreuung des örtlichen Kanalnetzes 

• Unterstützung im Winterdienst (Rufbereitschaft) 

 

Ihr Profil: 

• Abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen Bereich 

• Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und  

   körperliche Belastbarkeit 

• Technisches Verständnis und handwerkliche Fähigkeiten 

• Bürgerfreundliches und zuvorkommendes Auftreten 

• Fahrerlaubnis der Klasse CE oder Bereitschaft, diese zu erwerben 

• Bereitschaft zur Mitwirkung bei der örtlichen Feuerwehr  

  wäre wünschenswert 

 

Wir bieten: 

• einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team mit 

harmonischem Arbeitsklima 

• einen abwechslungsreichen Aufgabenbereich 

• attraktive Vergütung nach TVöD, betriebliche Altersvorsorge (ZVK), 

Jahressonderzuwendung und doppeltem Leistungsentgelt 

• Betriebsausflug und Weihnachtsfeier 

 

 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 31.07.2022 per E-Mail 

an personal@vg-zolling.de.  

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Erster Bürgermeister Anton Geier unter der 

Telefonnummer 08167/6943-0 oder unter anton.geier@vg-zolling.de zur Verfügung.  

Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Alfred Hadler unter der 

Telefonnummer 08167/6943-42. 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.gemeinde-haag.de. 

 Zum Datenschutz siehe Seite 2 dieses Heftes.  
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Offizielles aus der Gemeinde Info 

 

 
 

Stellenausschreibung 

 

Die Gemeinde Haag a.d. Amper sucht für die 
Marina-Thudichum-Grundschule zum 01.09.2022 eine 

 
 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
unbefristet in Teilzeit mit 20 Wochenstunden  

 
 

 
Ihre Aufgaben: 

• Fachgerechte Reinigung von Klassen- und Gruppenräumen, sanitären Anla-

gen, Garderoben, Fluren und weiteren Räumen 

• Arbeiten mit einer Reinigungsmaschine 

• Beachtung besonderer Hygienemaßnahmen 

• Angemessener Umgang mit Material, Geräten und Ressourcen 

 

Ihr Profil: 

• Erste Erfahrung in der Reinigung wünschenswert 

• Teamfähig, zuverlässig, gewissenhaft und verantwortungsbewusst 

• Gute Deutschkenntnisse 

• Gültiger Nachweis Masernschutzimpfung (MMR) bzw. Immunität 

 

Wir bieten: 

• einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz 

• attraktive Vergütung nach TVöD, betriebliche Altersvorsorge (ZVK), Jah-

resonderzuwendung und doppeltem Leistungsentgelt 

• Betriebsausflug 

 

 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 31.07.2022 

per E-Mail an personal@vg-zolling.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen gerne 

Herr Erster Bürgermeister Anton Geier unter der Telefonnummer 08167/6943-0 

oder unter anton.geier@vg-zolling.de zur Verfügung. Für Fragen zum Bewer-

bungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Alfred Hadler unter der Telefon-

nummer 08167/6943-42. 

 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.gemeinde-haag.de. 

 

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unse-

rer Homepage www.vg-zolling.de 

 

 

mailto:personal@vg-zolling.de
mailto:anton.geier@vg-zolling.de
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Offizielles aus der Gemeinde 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 22. März 2022 

 

Firma Wurzer arbeitet am Plörnbach 

Im Zuge der Öffnung des Plörnbaches hat 

der Gemeinderat den Auftrag für die Befes-

tigung der Einlaufstelle, die Abflachung der 

Böschungen sowie den Einbau von Sohl-

befestigungen an die Firma Wurzer Umwelt 

GmbH vergeben. Die Auftragshöhe richtet 

sich nach dem Angebotspreis von 

21.074,31 € brutto.   

 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 26. April 2022 

 

Neues Gesetz gegen Wohnungsknapp-

heit 

Vergangenes Jahr hat der Bund ein Gesetz 

erlassen, um Kommunen mit angespann-

tem Wohnungsmarkt zu entlasten. Das 

„Baulandmobilisierungsgesetz“ hat Ände-

rungen im Baurecht zur Folge, um Bauland 

leichter ausweisen zu können. Auch die 

Mietpreisbremse fällt unter dieses Ge-

setz.  Nun soll die Landesregierung Gebie-

te bestimmen, in denen diese Erleichterun-

gen angewendet werden können. Die Ge-

meinden selbst werden an dem Prozess 

beteiligt und können Stellungnahmen dazu 

abgeben. Nach einem Gutachten gehört 

die Gemeinde Haag allerdings nicht zu den 

Gebieten mit angespanntem Wohnungs-

markt.  

 

Auf eine Einwendung zu dieser Entschei-

dung hat die Gemeinde verzichtet, da das 

Gutachten der Staatsregierung sehr umfas-

send und eine Argumentation dagegen 

kaum zielführend sei. Die Nachbargemein-

den Zolling und Attenkirchen sind dagegen 

als entsprechende Gebiete deklariert. Hier 

können dann drei Instrumente zum Tragen 

kommen: ein erweitertes Vorkaufsrecht für 

die Kommune, erleichterte Befreiung von 

Bebauungsplänen sowie erweitertes Bau-

gebot. Bei Letzterem kann die Kommune 

Grundstückseigentümer gegebenenfalls 

verpflichten, ihr Grundstück mit Wohnun-

gen zu bebauen. 

 

Schottergärten und Plastikzäune nicht 

erwünscht 

Für das Baugebiet „Südlich der Graf-

Lodron-Straße“ entsteht gerade der Bebau-

ungs- und Grünordnungsplan. Jetzt hat das 

Landschaftsarchitekturbüro Schneider den 

ersten Entwurf vorgelegt und der Gemein-

derat hat auf dieser Grundlage noch einige 

wichtige Eckdaten festgelegt: Auf den Ge-

bäuden mit der Bauweise E+1+D dürfen 

keine Dachgauben aufgesetzt werden; 

Schottergärten sind im gesamten Bauge-

biet nicht erlaubt; die Einfriedung der 

Grundstücke darf höchstens 1,20 Meter 

hoch, offen gestaltet und aus Holz oder 

Metall sein, Zäune aus Kunststoff sind nicht 

erlaubt. Für das kommunale Wohngebäude 

mit drei Vollgeschossen in der Bauweise 

E+1+D ist eine steile Dachneigung zuläs-

sig. 

 

Baugebiet „Westlich des Biergartens“ 

wird auf geschützte Tierarten geprüft 

Gerade wird für das neu ausgewiesene 

Baugebiet „westlich des Biergartens“ der 

Bebauungs- und Grünordnungsplan er-

stellt. In diesem Zuge ist auch eine geson-

derte artenschutzrechtliche Prüfung not-

wendig. Denn auf dem Gelände mit altem 

Gehölz und zwei alten, leerstehenden Ge-

bäuden könnten durchaus Fledermäuse, 

verschiedene Vogelarten sowie die Zau-

neidechse leben. Der Gemeinderat beauf-

tragte Landschaftsarchitekt Dipl.-Ing. Hart-

mut Schmid und sein Büro für Landwirt-

schaftsökologie aus Donaustauf für die zu 

leistende Relevanzprüfung auf dem Gelän-

de. Anhand der Ergebnisse wird festgelegt, 

ob weitere Schritte in der artenschutzrecht-

lichen Prüfung nötig sind. Die vorläufige 

Angebotssumme beträgt 6.784,55 € brutto. 

Die Kosten werden anteilig von den Bau-

herren übernommen.  

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 26. April 2022 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Konzept zur Kanalsanierung steht 

Für das Kanalnetz hat die Gemeinde in den 

vergangenen Jahren einen umfassenden 

Schadensplan erstellen lassen. In mehre-

ren Ordnern ist nun genau dokumentiert, 

wo welcher Schaden besteht. Aufgrund der 

Ergebnisse der Untersuchungen forderten 

das Wasserwirtschaftsamt München und 

der Landkreis Freising ein Sanierungskon-

zept, in dem genau festgehalten wird, wel-

cher Schaden wann und wie behoben wer-

den soll. Nun hat der Gemeinderat den 

Entwurf dieses Konzepts gebilligt und der 

Vorlage bei den entsprechenden Behörden 

zugestimmt.  

 

Die Gesamtkosten für die Sanierung liegen 

laut Konzept bei 2.305.000 €. Aus dem Pa-

pier geht hervor, dass 29 Prozent der ge-

meindlichen Kanäle geringfügige oder mitt-

lere Schäden aufweisen. Bei sieben Pro-

zent der Kanäle wurden schwere bis sehr 

starke Schäden festgestellt. Acht Prozent 

der Schächte weisen leichte bis starke 

Schäden auf und 27 Prozent der Hausan-

schlüsse sind schadhaft, zehn Prozent da-

von schwer. Die Sanierungen sollen im 

kommenden Jahr beginnen und 2030 ab-

geschlossen sein. So verteilen sich auch 

die Kosten auf die kommenden acht Jahre. 

  

Neue Sirenen für kommunale Dächer 

Der Freistaat hat ein zwei Förderprogram-

me aufgelegt, um die Sirenensysteme in 

den Kommunen zu modernisieren. Geför-

dert werden Anlagen, die über das Digital-

funknetz BOS angesteuert werden können. 

Die bestehenden Sirenen können entweder 

komplett ausgetauscht werden oder nur 

umgerüstet, also mit der mindestens gefor-

derten Technik für das digitale BOS-Netz 

ausgestattet werden.  

 

Der Gemeinderat entschied sich dafür, auf 

allen gemeindlichen Dächern neue Anla-

gen zu installieren. Für die Geräte auf pri-

vaten Dächern will man mit den Eigentü-

mern absprechen, ob sie modernisiert oder 

ausgetauscht werden sollen. 

 

Gemeinde trägt Schulbuskosten für uk-

rainische Kinder 

Fünf Kinder, die aus der Ukraine geflüchtet 

sind, leben derzeit in Haag. Sie besuchen 

nun eine Willkommensklasse in der Grund-

schule Langenbach. Dafür will man die 

Fahrtkosten für den Schulbus bis zum En-

de des Schuljahres übernehmen. Diese 

belaufen  sich addiert auf etwa 60 € pro 

Schultag. Allerdings wird die Gemeinde 

versuchen, sich die Kosten vom Freistaat 

erstatten zu lassen.  

 

Die Aussagen des Kultusministeriums zu 

diesem Thema und die Grundlagen aus 

dem Sozialgesetzbuch seien laut Bürger-

meister Anton Geier derzeit widersprüch-

lich. 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 24. Mai 2022 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 26. April 2022 

 

Neue Technik für Mähroboter 

Die Gemeinde lässt einen Mähroboter mit 

einer neuen Technologie ausstatten. Mit 

der GPS-RTK-Technologie lässt sich das 

Mähen einer Fläche beinahe zentimeterge-

nau kontrollieren.  

Nach einem Informationsgespräch, das 

Bürgermeister Anton Geier mit der Firma 

Max Ismaier KG geführt hat, hat der Ge-

meinderat nun der Umrüstung durch die 

Firma zugestimmt. Kostenpunkt: 5.287 € 

brutto.  

 

Fahrtkostenzuschuss für Mitarbeiter 

Gute Mitarbeiter sind nicht leicht zu finden. 

Um die Bindung der Fachkräfte in der Ge-

meindeverwaltung an ihren Arbeitgeber zu 

erhöhen, hat der Gemeinderat nun be-

schlossen, das Personal in Form eines 

Fahrtkostenzuschusses finanziell zu unter-

stützen. Der Zuschuss wird gewährt auf 

Grundlage einer Dienstanweisung und ist 

zunächst auf fünf Jahre befristet.  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 24. Mai 2022 

 

Endrechnung für den Breitbandausbau 

Nachdem der Breitbandausbau in der Ge-

meinde abgeschlossen ist, hat die Verwal-

tung den finalen Zuwendungsbescheid für 

die Fördermittel vom Freistaat erhalten. Es 

ergibt sich demnach folgende Rechnung: 

  

Endgültige Gesamtkosten  
für das VG-Gebiet:               1.947.709,95 € 

Anteil der Gde. Haag:           527.634,58 € 

Förderung VG-Gebiet:         1.445.865,20 € 

Förderung für Gde. Haag:   427.141,41 € 

Eigenanteil der Gde. Haag:     100.493,17 € 

 

Keine Stellungnahme zur Mineralöl-

Fernleitung 

Die Mineralöl-Fernleitung TAL-IG von 

Triest nach Ingolstadt läuft durch das Ge-

meindegebiet Haag. Weil die Betreiberge-

sellschaft Transalpin Ölleitung GmbH nun 

bei der Regierung von Oberbayern eine 

Erhöhung der Durchlaufmenge von 6.400 

auf 7.500 m3/h beantragt hat, werden die 

beteiligten Kommunen im Plangenehmi-

gungsverfahren gehört.  

 

Wie Bürgermeister Anton Geier informierte, 

hat die Gemeinde keine Stellungnahme zu 

dem Verfahren abgegeben. 

  

Gemeinde tritt Initiative „Lebenswerte 

Städte durch angemessene Geschwin-

digkeit“ bei  

Was die Priorität von motorisierten Fahr-

zeugen im Straßenverkehr angeht, ist ein 

Wandel im Gange. Der Fokus liegt immer 

mehr auf den schwächeren Verkehrsteil-

nehmern wie Radfahrern und Fußgängern, 

der Umweltaspekt und die Lärmreduzie-

rung spielen ebenfalls eine wichtige Rolle. 

Aus diesem Wandel heraus hat sich die 

Initiative „Lebenswerte Städte durch ange-

messene Geschwindigkeit“ gegründet.  

Und dieser Initiative ist die Gemeinde Haag 

nun per Gemeinderatsbeschluss beigetre-

ten. Damit unterstützt man das übergeord-

nete Ziel der Initiative: Gemeinden sollen 

zukünftig selbstständig entscheiden kön-

nen, wo innerorts Tempo 30 gelten soll. 

Derzeit ist dazu noch die Straßenverkehrs-

ordnung mit ganz klaren Regelungen aus-

schlaggebend. Die Initiative, die mit Beteili-

gung des Deutschen Städtetags von der 

Firma „Agora Verkehrswende“ im Juli 2021 

ins Leben gerufen wurde, fordert nun mehr 

Selbstbestimmung für die Kommunen.  

 

So können laut der Initiative Mobilitätskon-

zepte besser gestaltet und umgesetzt so-

wie die Lebensqualität in den Gemeinden 

erhöht werden, weil ein Tempolimit öffentli-

che Räume aufwertet.  

  

ILE „Kulturraum Ampertal“ wird fortge-

führt 

Die ILE „Kulturraum Ampertal“ ist mittler-

weile ein wichtiger und funktionierender 

Zusammenschluss von zwölf Ampertalge-

meinden und der Stadt Freising. Jetzt 

mussten alle Mitglieder über die Fortfüh-

rung des Projekts für weitere vier Jahre 

entscheiden. Der Gemeinderat gab dafür 

seine Zustimmung.  

 

Ein Teil der Gesamtkosten von 117.000 € 

pro Jahr wird gefördert. Die Restkosten in 

Höhe von 48.000 € werden unter den Mit-

gliedsgemeinden nach Einwohnerzahl auf-

geteilt. Der Anteil für die Gemeinde Haag 

beläuft sich damit jährlich auf 3.136 €. 

 

Keine weitere Lampe in der Bergener 

Straße 

Der Gemeinderat hat sich gegen den Neu-

bau einer Straßenlampe in der Bergener 

Straße in Inkofen entschieden. Da der 

Kreuzungsbereich von der gegenüberlie-

genden Straßenseite ausgeleuchtet wer-

den kann, wolle man auf die Ausgaben in 

Höhe von rund 7.300 € vorerst verzichten.  
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Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 21. Juni 2022 

 

Grünstreifen werden gemäht 

Bei der Gemeinde waren Beschwerden 

eingegangen, dass die Seitenstreifen im 

Gemeindegebiet noch nicht gemäht wor-

den sind. Wie der Gemeindechef berichte-

te, hat die dafür beauftragte Firma verspä-

tet mit der Arbeit begonnen. 

  

Ladesäulen werden demnächst aufge-

stellt 

Eine gute Nachricht für alle E-Autofahrer: 

Nach einer Ortsbesichtigung des Standor-

tes für die geplanten Ladesäulen werden 

die Anlagen demnächst montiert und sind 

dann betriebsbereit. 

  

Neues aus der ILE: on-Demand-Verkehr 

im Test 

Die ILE Ampertal will das Mobilitätskonzept 

für den ländlichen Raum voranbringen. Ei-

ne wichtige Säule ist der ÖPNV on-

demand, also auf Abruf. Das eigene Pro-

jekt der ILE dazu ist nun aber zurückge-

stellt, da der Landkreis den MVV beauftragt 

hat, on-demand-Verkehr zu testen.  

Dafür werden verschiedene Teststrecken 

im Landkreis eingerichtet, eine davon läuft 

von Zolling bis Rudelzhausen. Getestet 

werden Taktungen und verschiedene For-

mate, zum Beispiel virtuelle Haltestellen 

per App oder Zubringer an große Haltestel-

len per Kleinbus. 

Außerdem hatte der Arbeitskreis ILE-

Soziales sein erstes Treffen Ende Mai, ein 

zweites steht bereits für den Juni fest. Eine 

Exkursion in das Mehrgenerationenhaus 

Kranzberg fand auf Initiative der ILE eben-

falls statt. Voran geht auch die Aktion „Bio 

in Gemeinschaftsverpflegung“ sowie die 

Ernährungsbildung in Schulen mit verschie-

denen Aktionen und Projekten auf Initiative 

der ILE. 

  

Glasfaser-Ausbau bis 2025 

Die vier VG-Bürgermeister haben kürzlich 

einen Vertrag mit der Telekom Deutschland 

GmbH unterschrieben, der den eigenwirt-

schaftlichen Ausbau des Glasfasernetzes 

durch das Unternehmen regelt. Der Aus-

bau soll in zwei Stufen bis zum Jahr 2025 

erfolgen. Stufe eins bezieht sich auf die 

Kernorte der vier Gemeinden. Hier beginnt 

die Vermarktung mit konkreter Glasfaser-

hausanschluss- sowie Produktbestellung 

zum vierten Quartal 2022. Die Stufe 2 - die 

übrigen Gebiete der vier Gemeinden – folgt 

dann ein Jahr später zum vierten Quartal 

2023.  

 

Die Telekom wird dazu jeweils rechtzeitig 

informieren. Man kann übrigens schon jetzt 

online sein Interesse bekunden für den 

Ausbau und sich außerdem über die Glas-

fasertechnik informieren. Diese Möglichkeit 

gibt es unter www.telefom.de/glasfaser. 

Mehr Informationen dazu auf Seite 11. 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 21. Juni 2022 

Kanalsanierung geht los 

In den nächsten Jahren stehen einige Sa-

nierungen am Kanalsystem in der Gemein-

de an. Dazu gibt es ein Konzept, das der 

Gemeinderat bereits abgesegnet hat. Nun 

hat er die ersten Arbeiten in Auftrag gege-

ben und zwar für die geschlossene Kanals-

anierung im Amperblick, in der Holzbrünnl-

straße und in der Pfarrer-Weingand-Straße 

in Haag sowie in der Haager Straße 

(Richtung Schlossweg) in Inkofen.  

 

Das Gremium vergab den Auftrag dafür an 

den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma 

Pfaffinger, Rohrnetz- und Sanierungstech-

nik GmbH aus Passau. Auftragssumme: 

49.433,34 € brutto. Für die Sanierung der 

Kanalschäden, die in diesen Straßen in 

offener Bauweise durchgeführt werden 

müssen, erhielt den Auftrag die Firma 

Schranner aus Attenkirchen. Die Auftrags-

summe beläuft sich auf rund 71.000 € brut-

to.  

http://www.telefom.de/glasfaser
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Einheimischenmodell für „Südlich der 

Graf-Lodron-Straße“ 

Nachdem in der Vergangenheit noch einige 

planerische und textliche Änderungen für 

den Bebauungs- und Grünordnungsplan 

des Gebiets „Südlich der Graf-Lodron-

Straße“ beschlossen worden waren, hat 

das zuständige Planungsbüro noch einmal 

die finale Fassung in der Sitzung vorge-

stellt.  

 

Übrigens wird auf den gemeindlichen Flä-

chen des Baugebiets im Wesentlichen das 

Einheimischen-Modell angewendet, das 

heißt, es werden bei der Vergabe von Bau-

land vorher festgelegte Kriterien wie soziale 

und ökonomische Umstände berücksichtigt, 

aber auch die Ortsansässigkeit darf zu ei-

nem gewissen Grad einbezogen werden. 

Ab wann man sich für Baugrund bewerben 

kann, erfährt man aus dem Gemeindeblatt 

„HaagERleben“ sowie über die Webseite 

und aus der Tagespresse. 

  

Rahmenbedingungen für Baumbestat-

tung geschaffen 

Für die neue Möglichkeit der Urnen-

Baumbestattung hat der Gemeinderat nun 

die Rahmenbedingungen festgelegt, damit 

diese in die Friedhofssatzung aufgenom-

men werden können. Folgende Regelun-

gen wurden getroffen: 

• die verpflichtende Verwendung von bio-

logisch abbaubarem Material (Urnen) 

• die Belegung der Grabstätten der Reihe 

nach (kein Wahlrecht) und nur anlässlich 

eines Todesfalles für die Dauer der Ru-

hefrist 

• das Gräberfeld wird von der Gemeinde 

gestaltet und gepflegt 

• Grabsteine, Blumenschmuck, Lampen 

oder anderer Grabschmuck dürfen auf 

dem Grabfeld nicht verwendet werden 

• Blumenschmuck anlässlich einer Beiset-

zung ist für die Zeit von bis zu vier Wo-

chen zulässig 

 

Außerdem wird eine Stele aufgestellt, auf 

der die Namen der beigesetzten Menschen 

aufgeführt werden für die Zeit des Nut-

zungsrechts. Die Beschriftung erfolgt durch 

die Gemeinde, es werden Ruf- und Famili-

enname sowie Geburts- und Sterbedatum 

abgebildet. Die Möglichkeit anonymer Be-

stattungen hat das Gremium ebenfalls dis-

kutiert. Diese scheidet aber wegen sehr 

komplexer steuerrechtlicher Gründe aus. 

  

Nein zu Audioguide durch die Hallertau 

Der Verein „Hopfenland Hallertau Touris-

mus“ will mit Unterstützung einer LEADER-

Förderung einen Audio-Guide für die Hal-

lertauer Umgebung entwickeln. Auf diesen 

Audiotouren sollen Kultur, Geschichte und 

Sehenswürdigkeiten der Gemeinden vorge-

stellt werden. Den Gemeinden steht es frei, 

sich zu beteiligen. Der Gemeinderat Haag 

entschied sich gegen die Teilnahme an die-

sem Projekt, da die Kosten den Nutzen für 

die Gemeinde übersteigen würden. 

Verfügungsrahmen Ökoprojekte ist ein voller Erfolg 

Für das Jahr 2022 wurde den bayerischen 

Öko-Modellregionen (ÖMR) zum ersten 

Mal vom Amt für ländliche Entwicklung ein 

Fördertopf von 50.000 € für Kleinprojekte, 

die die regionale Bio-Lebensmittel und Er-

nährungswirtschaft stärken, zur Verfügung 

gestellt.  

Auch unsere Öko-Modellregion Kulturraum 

Ampertal hat sich für das Programm be-

worben.  Foto: Tino Grafiert; Königsfelder Bio-Kiste 
(Thalhausen) 
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    Über unsere Gemeinde-App bleiben Sie immer informiert. 

    Jetzt herunterladen! 

Obwohl die Projektanträge in der ersten 

Runde noch verhalten waren, konnte der 

"Verfügungsrahmen Ökoprojekte 2022" mit 

der zweiten Ausschreibung fast ausge-

schöpft werden. Die ersten Ergebnisse sind 

nun schon erkennbar.  

 

Eine Mühle, in der regionales Bio-Mehl her-

gestellt wird, und ein neues Gemüsefeld, 

bei dem man das Gemüse zukünftig sogar 

im Abo direkt vom Feld erwerben kann, 

wurden gefördert. Kontaktieren Sie uns 

gerne bei Interesse an der nächsten Aus-

schreibung (omr@kulturraum-ampertal.de). 

 

Viktoria Ocvirk 

Öko-Modellregion Kulturraum Ampertal Foto: Michael Popp; Mühle am Hofladen Fam. Popp 
(Eglhausen)  

Mitarbeiterausflug der Gemeinde geht nach München 

Für die Mitarbeiter der Gemeinde Haag ging es dieses Jahr in die Landeshauptstadt. Am Morgen nach Kaf-

fee und Kuchen am Dorfplatz fuhr die Reisegruppe los zur Hofbräubrauerei und besichtigte dort in einer 

Führung das Gelände. In einer zweiten Etappe machte man Halt am chinesischen Turm, von wo aus man 

gemütlich zur Eisbachwelle schlendern konnte. Eine kleine Stadtführung rundete den Stadtaufenthalt ab. 

Am Abend wurde der programmreiche Tag in einer Wirtschaft bei einem gemeinsamen Essen dann auch 

kulinarisch beendet. 
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Telekom baut Glasfasernetz in der VG aus - jetzt registrieren 

Homeoffice, Homeschooling, Filme strea-

men – die Anforderungen an das Internet 

sind vor allem seit der Pandemie noch ein-

mal deutlich gestiegen. Eine große Menge 

Daten müssen schnell und stabil durch die 

Leitungen laufen. Deshalb will man in der 

VG Zolling den Ausbau von Glasfaser vo-

ranbringen.  

 

Mit der Telekom hat man nun einen erfah-

renen Investor für den Aufbau dieses neu-

en  Netzes gefunden. Ende Mai unterzeich-

neten das Unternehmen und die Bürger-

meister der Verwaltungsgemeinschaft eine 

entsprechende Erklärung zum eigenwirt-

schaftlichen Ausbau des Glasfasernetzes 

in den vier VG-Gemeinden.  

 

Insgesamt 6000 Haushalte können sich 

nun an das Hochgeschwindigkeitsnetz mit 

einem Gigabit pro Sekunde anschließen 

lassen. Videokonferenzen, Surfen und 

Streamen – das alles ist dann zur selben 

Zeit möglich. Der Ausbau erfolgt in zwei 

Stufen und soll bis 2025 abgeschlossen 

sein. Wer dabei sein will, muss sich bei der 

Telekom als Interessent registrieren. Denn 

für alle weiteren Schritte benötigt das Un-

ternehmen das Einverständnis der Grund-

stückseigentümer.  

 

Der Beginn der Vermarktung mit konkreter 

Glasfaserhausanschluss- sowie Produktbe-

stellung für die Kernorte der vier Gemein-

den ist zum vierten Quartal 2022 vorgese-

hen, für die Restgebiete der VG zum vier-

ten Quartal 2023. Die Telekom wird dazu 

rechtzeitig informieren. Wer also Interesse 

an Glasfaser hat soll sich unter 

www.telekom.de/glasfaser anmelden. Dort 

gibt’s auch viele Infos rund um diese Tech-

nologie.  

Die Haushalte der Gemeinde Haag werden in zwei Phasen angeschlossen. Das Kernge-

biet (pink) soll Ende 2023 ausgebaut sein, während die Ortsteile und einzelne Straßen-

züge Haags Mitte 2025 mit Glasfaser versorgt sein sollen. 

Bild: Deutsche Telekom  

Gemeinde Haag 

 Haag 

Inkofen 

Untermarchenbach 

Seeberg 

Obermarchenbach 

Plörnbach 

http://www.telekom.de/glasfaser
http://www.telekom.de/glasfaser
http://www.telekom.de/glasfaser
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Informationen über die neue Grundsteuer in Bayern 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir erhalten im Zuge der Grundsteuerre-

form viele Nachfragen, insbesondere zum 

Zeitpunkt der Verfügbarkeit der Grundsteu-

ervordrucke. 

Wir möchten Sie daher informieren, dass 

die bayerischen Grundsteuervordrucke in 

der grauen Variante zum Ausfüllen am PC 

seit dem 01. Juli 2022 auf 

www.grundsteuer.bayern.de freigeschaltet 

sind. 

Die Grundsteuervordrucke können ausge-

druckt, anschließend unterschrieben und 

an das zuständige Finanzamt übermittelt 

werden. 

Sie dürfen nicht handschriftlich ausgefüllt 

werden, da dies zu Problemen beim späte-

ren Scannen durch die Finanzverwaltung 

führen kann. 

Sofern Sie Ihre Erklärungen handschriftlich 

ausfüllen wollen, können Sie die Papiervor-

drucke verwenden, die seit dem 01. Juli 

2022 in den Finanzämtern sowie bei uns im 

Rathaus Zolling (SG Steueramt, Frau Götz 

08167/6943-24) zur Verfügung gestellt wer-

den. Die Vordrucke werden von uns nicht 

zugesandt, sondern müssen persönlich im 

Rathaus Zolling abgeholt werden. In den 

Gemeindekanzleien Attenkirchen, Haag a. 

d. Amper und Wolfersdorf erfolgt keine 

Ausgabe. 

Bitte beachten Sie auch, dass wir Ihnen 

beim Ausfüllen der Erklärungen aufgrund 

der Bestimmungen des Steuerberatungs-

gesetzes nicht helfen dürfen. 

Unter www.grundsteuer.bayern.de finden 

Sie auch weitere Informationen zur Grund-

steuer. 

Des Weiteren können unter 

www.geodaten.bayern.de/bayernatlas-info/

grundsteuer-nutzungsbedingungen/ vom 

BayernAtlas Daten aus dem Liegenschafts-

kataster abgerufen werden. 

Zudem möchten wir Sie darauf hinweisen, 

dass das Bayerische Landesamt für Statis-

tik in 2022 unabhängig von der Grundsteu-

erreform einen Zensus mit einer Gebäude- 

und Wohnungszählung durchführt. Weitere 

Informationen dazu finden Sie unter 

www.statistik.bayern.de/statistik/zensus/. 

Termine 

Die Junge Union Haag-Zolling lädt alle Bür-

gerinnen und Bürger vom 12.08. bis 

14.08.2022 zu ihrem Gründungsfest in der 

VfR Haag Stockschützenhalle ein. 

Festprogramm: 

12.08.22  
19:00 Uhr „6y ‘n JU know it“ Party mit  
  Zruck zu Dir und DJ FloKee 
 
13.08.22  
10:00 Uhr Schafkopfrennen (1500€ Bar 
  preise, Berlinreise uvm.) 
19:00 Uhr Bar-Betrieb mit DJ 
 

14.08.22 
07:30 Uhr Einholen der Vereine 
08:00 Uhr Weißwurst-Frühstück 
09:30 Uhr Kirchenzug mit den Vereinen 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Taferlwei-
  he 
12:00 Uhr Mittagstisch mit Steckerlfisch 
  und Spanferkel 
14:00 Uhr Ausklang mit Partyband „mia 
  san mia“ und Bar-Betrieb 
 
Für den Festsonntag wird um Anmeldung 
an JU.Haag-Zolling@mail.de oder unter 
01781094722 gebeten. 

Junge Union Haag-Zolling feiert Jubiläum 

http://www.grundsteuer.bayern.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
https://www.geodaten.bayern.de/bayernatlas-info/grundsteuer-nutzungsbedingungen/
https://www.geodaten.bayern.de/bayernatlas-info/grundsteuer-nutzungsbedingungen/
https://www.geodaten.bayern.de/bayernatlas-info/grundsteuer-nutzungsbedingungen/
http://www.statistik.bayern.de/statistik/zensus/
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Kinderkrippe:  

 

Telefon:  

08167 9501649 

  

E-Mail:  

krippe.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

Kindergarten:  

 

Telefon:  

08167 8300  

 

E-Mail:  

kiga.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

 

Webseite: 

www.kinderhaus-

haag.de  

Qualifizierungskampagne KiTa-Digital 

Startchance Kita Digital 

Bei der Qualifizierungskampagne 

“Startchance Kita Digital“ vom Bayerischen 

Staatsministerium für Familie, Arbeit und 

Soziales nahmen Frau Hagl und Frau 

Kuhlow teil. Ziel dieser Kampagne war, die 

Medienkompetenz in der Frühpädagogik zu 

stärken. Der Fahrplan dieser Kampagne 

streckte sich über ein Jahr und wurde zum 

Teil in Freising im Landratsamt und in der 

Einrichtung selbst durchgeführt.  

Aufgebaut war der Kurs in einzelne Fortbil-

dungstage, Lernphasen mit Transferaufga-

ben bis hin zum Coaching des gesamten 

Kinderhausteams. Schrittweise führten wir 

(und führen immer noch) die Kinder an die 

Arbeit mit dem Tablet heran, z.B. Foto - 

und Audioarbeit. Hier ist uns besonders die 

eigene, aktive und kreative Arbeit der Kin-

der wichtig (kein stumpfes Konsumieren).  

Unsere Erfah-

rungen präsen-

tierten wir den 

Eltern bei einer 

Abendveran-

staltung im Juni. Sie hatten hier auch die 

Möglichkeit, wie die Kinder die Tablets 

selbst auszuprobieren. 

Beendet wurde die Kampagne am 

21.06.2022 mit einer Abschlusspräsentati-

on hier in Haag. Alle teilnehmenden Ein-

richtungen stellten ihre Projekte und Erfah-

rungen während eines „Markts der Möglich-

keiten“ Vertretern des Jugendamtes, Trä-

gern und Eltern vor. 

Bedanken möchten wir uns bei der Ge-

meinde, die uns großzügig mit der An-

schaffung von Tablets unterstützte. 

 

Sabine Hagl und Manuela Kuhlow 

Maifest 2022 … das im Juli stattfand! 

Nach zwei Jahren Corona und einem be-

reits verschobenen Termin konnte zur gro-

ßen Freude der Kinder und aller Beteiligten 

das Maifest wieder stattfinden. Selbst die 

schlechtesten Wettervorhersagen und der 

Regen haben viele nicht abgeschreckt, um 

sich diesen Spaß nicht entgehen zu lassen. 

Mit fröhlichem Gesang der Kinderhauskin-

dern und der Erzieher wurden alle herz-

lichst empfangen und das reichlich gefüllte 

Buffet eröffnet. Herzhaft, süß, fruchtig, üp-

pig … einfach gut! Ein Gaumenschmaus 

für jeden Geschmack!  
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Ein herzliches Dankeschön an alle hervor-

ragenden Köche und Bäcker, die sich hier-

für zur Verfügung gestellt haben. 

Der Spaß sollte für Groß und Klein auch 

nicht zu kurz kommen. Es gab viele ver-

schiedene Stationen, an denen sie zusam-

men mit ihren Familien aktiv werden konn-

ten. Die zukünftigen Picassos, van Goghs 

und Dürrers haben ihre farbenfrohe Bilder 

auf die Staffeleien gepinselt, riesengroße 

Seifenblasen schwebten durch den Garten 

und im Keller konnte jeder einen Eindruck 

von der meditativen „Snoezelen“-Ecke des 

Kinderhauses bekommen. Für die kleinen 

Schatzsucher war ebenfalls etwas geboten! 

Im Sandkasten konnten alle mit Schaufel 

und Spaten bewaffnet nach Edelsteinen 

suchen.  

Schlussendlich haben alle einen tollen 

Nachmittag zusammen verbracht und auch 

das gemeinsame Aufräumen war schnell 

geschafft. Wir freuen uns schon auf das 

nächste Fest zusammen. 

Hedwig König  

Elternbeirat 

Vater-Kind Zelten 2022 

Bei herrlichem Wetter war es am Samstag, 

den 25.06.22, nach zweijähriger Unterbre-

chung durch Corona endlich wieder so weit 

und es fand das beliebte Vater-Kind-Zelten 

statt. In diesem Jahr trafen sich 21 Väter 

mit ihren Kindern zum gemeinsamen Zel-

ten auf der gemähten Wiese hinter dem 

Kindergarten. Erste Zelter trafen schon mit-

tags ein, um sich frühzeitig einen guten 

Zeltplatz zu sichern. 

 

So standen am Ende 20 Zelte, ein Wohn-

mobil, diverse Sitzgelegenheiten und als 

besonderes Highlight die Feuerschale auf 

der Wiese. 

Organisiert wurde die Veranstaltung wie 

gehabt von Vätern des Elternbeirats:  Dies-

mal mit dabei: David Tillner, Flo Peters und 

Oliver Sgoff. 

Das mitgebrachte Buffet aus Melonen, Sa-

laten, Broten und weiteren Leckereien war 

eine prima Ergänzung zu Fleisch und Brat-

wurst frisch vom Grill. Die gekühlten Ge-

tränke und Biertischgarnituren waren be-

reits am Vormittag angeliefert, so konnten 

sich die Kinder und Väter mit Erfrischungen 

versorgen. 

Das Lagerfeuer, wo Marshmallows und 

Stockbrot nicht fehlen durften, und die an-

schließende Nachtwanderung gegen 22 

Uhr durch Haag rundeten den Abend für 

die Kinder ab, denn danach fielen die meis-

ten Kinder glücklich und erschöpft in die 

Zelte. Nun konnten die Väter den Abend 

am Lagerfeuer gemütlich ausklingen lassen 

und sich besser kennenlernen. 

 

Das Weißwurstfrühstück am Sonntagmor-

gen war ein perfekter Ausklang der gelun-

genen Veranstaltung, bei dem auch einige 

Mütter dazu stießen, um ihre Liebsten (und 

auch die Männer ;-)) wiederzusehen. An-

schließend begann der Zeltabbau und das 

gemeinsame Aufräumen auf der Wiese. 

Väter wie Kinder hatten reichlich Spaß und 

freuen sich schon auf nächstes Jahr. 
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An dieser Stelle herzlichen Dank für die 

Unterstützung an die Gemeinde Haag und 

das Kinderhaus für die zur Verfügung ge-

stellten Örtlichkeiten, den Getränkemarkt 

Huber für die Biertischgarnituren, Kühl-

schrank und Getränke, den Dorfladen für 

die Organisation der Weißwürste und Toms 

Bäckerei für die Brezen. Großen Dank 

auch an diejenigen, die sich sehr aktiv am 

Auf- und Abbau beteiligt haben. 

Der Erlös der Veranstaltung kommt dem 

Kinderhaus und somit den Kindern zugute. 

 

David Tillner, Oliver Sgoff  

und Flo Peters 

Ukrainisches Osterfest in der Grundschulaula 

Der Elternbeirat des Kinderhauses hat in 

Zusammenarbeit mit dem Jugendtreff, der 

Gemeinde  sowie dem Helferkreis Haag ein 

Osterfest am Sonntag, den 24.04.22, für 

die in Haag sowie den angrenzenden Ge-

meinden untergebrachten ukrainischen Fa-

milien organisiert. Im Vordergrund stand 

die Vernetzung der ukrainischen Familien 

untereinander.  

Wichtig ist dem Organisationsteam gewe-

sen, allen einen schönen Nachmittag zu 

bereiten und das christlich-orthodoxe Os-

terfest zusammen zu genießen. Geplant 

war das Fest eigentlich im Garten des Kin-

dergartens, konnte aufgrund der schlechten 

Wettervorhersage aber kurzfristig durch 

den 2. Bürgermeister Herrn Berger in die 

Aula der Grundschule verlegt werden. Pa-

ter Ignatius Kullu ermöglichte am Vormittag 

für die gläubigen Ukrainer eine Weihung 

der Osterkuchen und Eier. Zudem hieß er 

Ukrainer in der Kirche jederzeit willkom-

men.  

Die Einladung zum Osterfest vom Eltern-

beirat des Kinderhauses wurde von vielen 

wahrgenommen und so waren ca. 50 Per-

sonen erschienen. Es war ein gemütliches 

Beisammensein bei Kaffee und selbstgeba-

ckenen Kuchen. Für alle Kinder wurden 

verschiedene Spiele bereitgestellt und Kin-

derschminken angeboten.  

In der Ansprache von Herrn stellvertreten-

den Bürgermeister Berger hat er seinen 

Dank an die Organisatoren vom Elternbei-

rat gerichtet, die ukrainischen Familien in 

der Gemeinde begrüßt und ein riesiges 

Dankeschön an die Gastfamilien ausge-

sprochen. 

 

Das Osterfest war für alle ein voller Erfolg 

und wir bedanken uns für das außeror-

dentlich Engagement aller Helfer sowie bei 

Frau Probst, die kurzfristig für uns eine Fly-

er gestaltet hat. 

Nicole Sápi 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Sportliche Blühflächen in der Gemeinde Haag an der Amper 

Die Gemeinde Haag erhält als eine von 

100 Kommunen in Bayern eine Förderung 

zur Anlage von artenreichen Blühflächen 

im Rahmen der Aktion „Starterkit - 100 blü-

hende Kommunen“ des Bayerischen 

Staatsministeriums für Umwelt und Ver-

braucherschutz (StMUV).  

Nach der Anlage von ersten Blühflächen 

vor zwei Jahren mit heimischem Saatgut 

des Saatgutbetriebs Krimmer aus dem ei-

genen Landkreis, sollen nun weitere Blüh-

flächen folgen, um die heimische Artenviel-

falt zu fördern. 

Gemeinderätin Anja Aigner bewarb die Ge-

meinde beim Förderprogramm. Das Bayeri-

sche Staatsministerium für Umwelt und 

Verbraucherschutz investiert hierfür insge-

samt 500.000 €, mit denen 100 Kommunen 

in den Genuss einer finanziellen Starthilfe 

von je 5.000 € für die Neuanlage von Blüh-

flächen kommen. Neben der Flächenge-

staltung sollen die ausgewählten Kommu-

nen auch bei der Vernetzung der verschie-

denen Akteure und weiterer Kommunen 

und dem Austausch von Informationen un-

terstützt werden. 

Das am Ortsrand gelegene Sportzentrum, 

wird nicht nur von vielen Sportlern regelmä-

ßig besucht, sondern liegt auch direkt am 

Spazier- und Radweg in die Amperauen. 

Die besondere Lage der aufzuwertenden 

Flächen am Rande des naturnahen Au-

walds ist somit nicht nur als weiterer Tritt-

stein des Biotopverbunds im Ampertal ide-

al, sondern auch sehr gut geeignet, um die 

Bürgerinnen und Bürger aus Haag sowie 

der umliegenden Gemeinden auf die Blüh-

flächen aufmerksam zu machen.  

 

Insgesamt sollen drei Flächen mit insge-

samt knapp 5.000 m² hin zu artenreichen, 

insektenfreundlichen und vielfältigen Le-

bensräumen entwickelt werden. 

Von links: David Eschler (Landschaftspflegeverband Freising), stellvertretender Bürgermeister Dominik Ber-

ger, Saatgutexperte Johann Krimmer, Regina Gerecht (Umweltministerium) sowie die Haager Gemeinderäte 

Anja Aigner (Untere Naturschutzbehörde) und Helmut Leitl (1. Vorsitzender VfR). 

Fläche 1: artenreiche 

Blühwiese 

Fläche 2: 

Blühinseln 

Fläche 3: blühender Saum 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Die beiden kleineren Flächen entlang der 

Boule-Bahn und hinter dem Sportheim wur-

den bereits im Juni vom Saatgutbetrieb 

Krimmer aus Pulling mit heimischem, ar-

tenreichem und mehrjährigem Saatgut an-

gesät und die ersten Pflänzchen keimen 

bereits.  

Bei der größten Fläche sind aufgrund des 

Bewuchses mit Kanadischer Goldrute, Dis-

teln und Quecke noch einige Vorarbeiten 

notwendig, um langfristig eine artenreiche 

Wiese zu etablieren. Denn die genannten 

Pflanzen sind sehr wüchsig und würden 

ohne vorherige Bodenbearbeitung die 

Blühpflanzen überwuchern und unterdrü-

cken. 

In Zukunft können sich dann hoffentlich 

sowohl die Haager Bürgerinnen und Bürger 

wie auch Besucher der Sportplätze als 

auch viele Tagfalter, Heuschrecken und 

Wildbienen über drei weitere artenreiche 

Flecken voller blühender Vielfalt freuen!  

 

Anja Aigner 

Schwierige Lage auf dem Areal südlich des Fußball-

platzes. Der nährstoffreiche Boden erschwert die 

Ansaat der Blühwiese, weil Gräser und andere domi-

nante Gewächse die blütenreichen Pflanzen verdrän-

gen könnten. 

Die Gemeinde Haag radelt mit! 

Unter diesem Motto starteten am Sonntag, 

den 26.07.2022, vom Dorfplatz eine starke 

Truppe von 21 Radbegeisterten zur Auf-

taktveranstaltung zum Bierfestival nach At-

tenkirchen.  

Jeder Teilnehmer bekam am Start von Bür-

germeister Anton Geier eine gesponserte 

Trinkflasche mit auf den Weg, natürlich iso-

tonisch befüllt. Von der Sonne verwöhnt 

und bei bester Laune trafen alle Radler ge-

meinsam in Attenkirchen ein. Nach einigen 

Ansprachen, stellten sich auch die teilneh-

menden Gemeinden des Landkreises Frei-

sing kurz auf der Bühne vor. 

Bei gutem Essen, wunderschöner Musik 

und mit vielen lustigen Gesprächen klang 

die Veranstaltung dann aus. 

Kurzum ein gelungener Auftakt für das Mit-

einander, den Klimaschutz und die Radför-

derung. 

Mittlerweile kann die Gemeinde beim 

Stadtradeln auf stolze 103 aktiv Radelnde 

blicken. Am 16. Juli 2022 endet die Veran-

staltung und am 11. September 2022 findet 

dann die Siegerehrung statt. 

Klaus Reiter 
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Nach Wochen der Ideensammlung und ter-

minlicher Koordination können wir ein sehr 

umfangreiches Programm für die Sommer-

ferien anbieten. Nahezu an jedem Tag gibt 

es für Kinder oder Jugendliche ein Ange-

bot, sich die Zeit zu vertreiben. Seit 01. Juli 

laufen die Anmeldungen und einige Veran-

staltungen sind bereits ausgebucht. Nun ist 

es noch möglich, sich freie Plätze sofort zu 

sichern.  

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich onli-

ne auf www.gemeinde-haag.feripro.de. Bit-

te vergessen Sie nicht, den unterschriebe-

nen Veranstaltungspass in den Briefkasten 

des Rathauses in Haag einzuwerfen oder 

beim Feripro-Team abzugeben. Ohne Un-

terschrift kann Ihr Kind leider nicht teilneh-

men. 

Da es in diesem Jahr keinen Flyer mit einer 

Übersicht aller Veranstaltungen gibt, möch-

ten wir diese im Bürgerbrief veröffentlichen: 

 

Ausführliche Informationen dazu gibt es auf 

der o.g. Internetseite. 

Ferienspiele 2022 - Unterhaltung und Spaß in den Ferien! 

Nr. Veranstaltungstitel Anbieter Datum 

1 Pen & Paper Matthias Murr, Fabian Wagner 
29.07. und 
30.07.22 

2 
Schnupperfischen am Baggerwei-
her 

Fischerfreunde Haag 31.07.2022 

3 Schnuppergolfen Golfclub Holledau 01.08.2022 

4 2 x 7 = Handball SVA Palzing 02.08.2022 

5 Bauernhof-Erlebnis-Tag Zieglerhof Bergen, Dorfladen 03.08.2022 

6 Das kleine Hautpflege 1x1 Daniela Fenske 04.08.2022 

7 
Töpfern von Löwen, Eulen und Fa-
belwesen 

Rosmarie Lehmeyer 05.08.2022 

8 Kampfkunst Aikido kennenlernen Aikido-Schule Haag 05.08.2022 

9 Filmfestival-Open Air Kino Familie McNeilly 
05.08. und 
06.08.22 

10 Bogenschießen 
VfR Haag, Stephan Vey u. Christian 
Weller 

06.08.2022 

11 Natur-Erlebnis-Bauernhof Pfanzelt Kulturverein Haag 08.08.2022 

12 Kreativ-Workshop JU Haag/Zolling, Benedikt Flexeder 08.08.2022 

13 Ausflug ins Urzeitmuseum Elisabeth Maier 09.08.2022 

14 Klettergarten Jetzendorf KLJB Marchenbach 10.08.2022 

15 
Schafkopfen - eine bayerische Tra-
dition 

Verena Riesch 10.08.2022 

16 Eis machen in der Maierei Maiers Hofstubn 11.08.2022 

17 
Bau und Gestaltung von Eisen-
bahnmodulen 

IG Hallertauer Modelleisenbahner 
e.V., Alois Graßl 

12.08.2022 

18 Schnelle Flechtfrisuren Sabine Ziegler, Schönmacherei 12.08.2022 

19 Schnitzeljagd Haager Ministranten 14.08.2022 

20 
Erlebnisnachmittag beim THW in 
Freising 

THW Freising, Benedikt Wittmann 16.08.2022 

21 
Eine Kuh macht Muh - viele Kühe-
machen Mmmm…ühe! 

Familie Murr, Plörnbach 17.08.2022 

22 Spieleabend im JUZ Michael u. Marianne Karl 18.08.2022 

23 Kinderyoga VfR, Monika Prote 19.08.2022 

24 Malen mit Acrylfarbe 
Creative Künstlerwerkstatt, Christine 
Krumpholz 

22.08.2022 

25 Monopoly - Haag Edition Marianne Karl, Michael Karl 23.08.2022 
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26 
Auf den Spuren der Inkofener Erd-
manderl 

Stopselclub Inkofen, Dominik Berger 
u. Anja Aigner 

24.08.2022 

27 Mosaik mit Tiffanyglas 
Creative Künstlerwerkstatt, Christine 
Krumpholz 

25.08.2022 

28 
Erlebnisnachmittag bei der Feuer-
wehr Inkofen 

Freiwillige Feuerwehr Inkofen 25.08.2022 

29 Disco Helen McNeilly u. Franziska Huber 29.08.2022 

30 Schlüsselanhänger aus Makramee Cindy Brieske 31.08.2022 

31 
Spiel ohne Grenzen - probier Dich 
aus 

Skiclub Haag, Ulrike Gänssle 01.09.2022 

32 Abenteuer Amperauen 
Unabhängige Bürger Haag, Johannes 
Goldes 

02.09.2022 

33 Volkstanz und Schuhplattler GTV Isartaler Moosburg e.V. 02.09.2022 

34 Wandschmuck aus Makramee Cindy Brieske 05.09.2022 

35 Wir knüpfen Freundschaftsbänder Cindy Brieske 05.09.2022 

36 
Fahrt ins Kindermuseum München 
Mitmach-Ausstellung zum Thema 
Street Art 

Heike McNeilly, Helen McNeilly 06.09.2022 

37 Minidisco mit Tanzvorführung Cindy Brieske 07.09.2022 

38 Dance-Marshall-Show Cindy Brieske 08.09.2022 

39 
Tischtennis - blitzschnelle Reaktio-
nen sind angesagt 

VfR Haag, Abt. Tischtennis 09.09.2022 

40 Trendsport Parcours Skiclub Haag, Ulrike Gänssle 12.09.2022 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützen. 

Fragen oder Anregungen bitte an ferienspiele@gemeinde-haag.de. 

Wir freuen uns auf abwechslungsreiche Ferien! 

 

Elisabeth Maier, Heike McNeilly, Helen McNeilly,  

Heike Huber, Nadine Biersack, Sabine Dörr und Michael Karl 

Seniorentreffen - vielfältig und abwechslungsreich 

Neues vom Seniorenteam 

Unser regelmäßiger Seniorentreff am ers-

ten Mittwoch des Monats findet zunehmend 

großen Anklang. Am 01.06.2022 haben wir 

uns wieder zu einem gemütlichen Beisam-

mensein im Sportheim getroffen. Auf vielfa-

chen Wunsch waren wir dann am 

06.07.2022 im Biergarten. Inzwischen ha-

ben wir uns auch mit dem Seniorenteams 

der Pfarrgemeinderäte von Haag und In-

kofen getroffen und beschlossen, dass wir 

einige Veranstaltungen gemeinsam schul-

tern werden.  
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Hier unsere Pläne nach der Sommerpau-

se: 

07.9.2022 um 14:30 Uhr 

im Sportheim ein aktiver Vortrag mit Petra 

Silberbauer, die ihre Bücher unter dem 

Motto "Durch Atemübungen und Entspan-

nung den Körper und Geist zur Ruhe brin-

gen" mit Übungen dazu vorstellen wird. 

 

28.9.2022 14:30 Uhr 

laden wir gemeinsam mit den Pfarrgemein-

deräten zum Oktoberfest ins Sportheim ein. 

Für eine deftige Brotzeit und Musik ist ge-

sorgt. 

 

17.10.2022  

ist endlich wieder ein Kirchweihmontags-

ausflug geplant.  

Bitte bei Dagmar Maier im Rathaus dazu 

anmelden, wir hoffen, dass uns Corona 

nicht dazwischenkommt. 

 

2.11.2022 14:30 Uhr 

Vortrag im Sportheim „Sicherheit im Haus-

halt“ von der Berufsgenossenschaft 

 

11.12.2022  

Adventsfeier der Senioren in der Aula 

 

Wir hoffen, wir haben Sie neugierig ge-

macht, und freuen uns auf eine rege Teil-

nahme, gerne sind auch „neue“ Senioren 

und Seniorinnen willkommen. Das Seniorenteam 

Neues vom Jugendtreff 

Schon oft wurde in Haag gerätselt, wo sich 

denn genau der Jugendtreff befindet. Aus 

diesem Grund haben wir mit unseren JuZ-

lern ein gut sichtbares Schild entworfen. 

Von der Zimmerei Maier wurde uns das 

perfekte Holzbrett zur Verfügung gestellt. 

Vielen Dank nochmal an dieser Stelle! Nun 

bestand die Herausforderung darin, wie wir 

das Schild gestalten können.  

Die Jugendlichen haben überlegt und ent-

schieden, jeder Buchstabe soll aus einem 

anderen Symbol bestehen. Mit viel Kreativi-

tät und Freude zeichneten die Juzler ihre 

Ideen auf das Holz. Nachdem alle mit dem 

Entwurf zufrieden waren, wurden die Buch-

staben in das Holz gebrannt und unser 

Schild wetterfest versiegelt. 

 

In den Pfingstferien hat unser Schild nun 

endlich seinen endgültigen Platz einneh-

men können und von nun an ist für alle 

sichtbar, wo sich der Haager Jugendtreff 

befindet. Nämlich im Kellergeschoss des 

Kindergartens. 

Renovierungsaktion im Haager JuZ 
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Aber das war nicht das einzige Projekt, das 

wir mit unseren Jugendlichen in diesem 

Sommer abgeschlossen haben. Die Umge-

staltung des Partyraums war eine zugege-

ben schweißtreibende, aber auch erfah-

rungsreiche und zum Schluss auch eine 

zufriedenstellende Aktion. So haben wir 

über mehrere Wochen die Bar umgebaut 

und das Podest restauriert. Es wurde ver-

schraubt, geschliffen, lackiert, immer wie-

der überlegt, ob der aktuelle Plan so umzu-

setzen ist, und gegebenenfalls nachjustiert. 

Uns als Betreuern hat es gut gefallen, die 

Jugendlichen für länger dauernde Projekte 

begeistern zu können, mit ihnen die Erfah-

rung und den Erfolg zu teilen und mit ihnen 

auf ihre Arbeit stolz sein zu können. 

Den letzten Schultag wollen wir mit allen 

Jugendlichen im Rahmen einer Party mit 

Pizza und Cocktails feiern. 

Bevor wir in die Sommerpause gehen, 
wünschen wir Betreuer vom Jugendreff 
Haag allen super tolle Sommerferien! 

Marianne Karl 

Dank der einsatzfreudigen Helfer und Hel-

ferinnen der Nachbarschaftshilfe konnte in 

den letzten Monaten einigen Gemeindebür-

gern schnell und unbürokratisch geholfen 

werden. 

Die meisten Angebote waren Fahrdienste 

zum Arzt oder zur Physiotherapie. Aber 

auch im Bereich der Freizeitgestaltung hat 

sich ein kontinuierliches Angebot entwi-

ckelt. Wer Hilfe benötigt darf sich weiterhin 

gerne an die Nachbarschaftshilfe wenden. 

An dieser Stelle sei allen Helferinnen und 

Helfern für ihr Engagement und ihre Spon-

taneität sehr herzlich gedankt! Durch die-

sen sozialen Einsatz bleibt die Gemeinde 

lebenswert und zeigt ein hohes Maß an 

Zusammenhalt! 

Wer auch gerne in der Nachbarschaftshilfe 

tätig sein möchte, kann das Formular aus-

füllen und im Rathaus abgeben. Sie finden 

es auf der nachfolgenden Seite. 

 

Alternativ können Sie uns auch eine E-Mail 

mit Ihren Kontaktdaten schicken.  

 

E-Mail-Adressen: 

 

petra.michel@gemeinde-haag.de 

 

klaus.reiter@gemeinde-haag.de 

 

robert.schwaiger@gemeinde-haag.de 

Lebendige Nachbarschaftshilfe in der Gemeinde 

Neues von der Nachbarschaftshilfe 

mailto:etra.michel@gemeinde-haag.de
mailto:Klaus.Reiter@gemeinde-haag.de
mailto:Robert.Schwaiger@gemeinde-Haag.de
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Neues von der Nachbarschaftshilfe 

Name, Vorname  Geb.                  Adresse   

_______________________________________________________________  

Tel.        E-Mail 

_______________________________________________________________ 

 

Ich würde mich ehrenamtlich bei Bedarf und Zeit meinerseits für die Nachbar-

schaftshilfe einsetzen. 

Anbieten kann ich: 

 Fahrdienste     Einkäufe   stundenweise Betreuung   

 kurzfristige Pflege   Unterstützung in Haushalt und/oder Garten  

 Freizeitgestaltung 

 sonstiges 

_______________________________________________________________ 

 

Datum       Unterschrift 

________________________________________________________________ 

Vereine und Organisationen 

Neuer Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Martin Inkofen gewählt 

V.l. Marianne Reinhardt, Irmgard Sellmaier, Angelika Schwaiger, Lydia Lochinger (Vorsitzende), Claudia 

Heinecker, Christine Gräfin Basselet von La Rosée, Franz Graf Basselet von La Rosée, Renate Goldes, 

Maria Fischer, Gabriele Berger, Katrin Bauer 

Nicht auf dem Bild: Michael Bauer 

Kontaktformular der Nachbarschaftshilfe 
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Vereine und Organisationen 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 

konnte am 04.05.22 endlich wieder eine 

Jahreshauptversammlung in Präsenz im 

Feuerwehrhaus gehalten werden.  

Es wurden viele Themen angesprochen, 

sei es von den Kommandanten oder auch 

von den Kammeraden der Feuerwehr. Un-

ter anderem war die bereits vom Gemein-

derat bewilligte Absauganlage, der Umzug 

der Spinde in den Nebenraum, bessere 

Digitalisierung der einzelnen Ortsteile und 

die Aufrüstung der Sirenen ein Thema. 

Außerdem wurde der Wunsch geäußert, 

einen Feuerwehrreferenten als Schnittstelle 

zwischen Feuerwehr und Verwaltung im 

Gemeinderat zu haben. Dies könnte sich 

allerdings etwas schwierig gestalten, da 

man erst so eine Person finden müsste.  

Zudem wurden auch unsere zwei Neuzu-

gänge Tabea Silberbauer und Leon Kin-

desmüller vorgestellt und ihnen eine attrak-

tive und zielführende Ausbildung verspro-

chen.  

Seit der letzten Jahreshauptversammlung 

2020 hatte die Feuerwehr Plörnbach insge-

samt 30 Einsätze (Brandbekämpfung und 

technische Hilfeleistung). Außerdem wur-

den ein Sondersignallehrgang, ein Maschi-

nisten-, Truppführer-, Absturzsicherungs-, 

Motorsägen-, Atemschutzlehrgang und 

Feuerwehrführerschein-Schulung geleistet. 

 

Text: Sabrina Kessler 

Foto: Maria Martin 

Jahreshauptversammlung der FFW Plörnbach 

V.l. 2. Bürgermeister Dominik Berger, Kommandant Klaus Huber, Kassier Leonhard Dietl, Tabea Silberbau-

er, 2. Kommandant Christoph Silberbauer, Leon Kindesmüller, Maximilian Kleeberger und Jugendwart 

Thomas Stiel 

Ausflug zur Schliersbergalm 

Einen Ausflug zum Schliersee veranstaltet der Kriegerverein Haag zusammen mit dem 

CSU-Ortsverband am Donnerstag, den 01. September. Geplant sind unter anderem ein 

Aufenthalt auf der Schliersbergalm und eine Schifffahrt. Informationen und Anmeldun-

gen ab sofort bei Manfred Habermann 08167/1054 und Robert Schwaiger 08764/8169. 

Auch Nichtmitglieder sind natürlich herzlich eingeladen. 
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Webseite: 

www.skiclub-

haag.de  

 

 

 

Vereine und Organisationen 

Auch beim Skiclub Haag/Amper läuft das 

Sommerprogramm mit der Mountainbike-

Gruppe, den Nordic Walkern und Läufern 

bereits in vollen Zügen. Vor allem wegen 

des guten Wetters waren die regelmäßigen 

Veranstaltungen immer sehr gut besucht. 

Rückblickend möchten wir noch über die 

diesjährige Sonnwendfeier berichten. Die-

ses Mal konnte es zwar stattfinden, jedoch 

nur mit einem kleinen Feuer, das in einer 

gesicherten Schale, platziert auf einem 

Kiesparkplatz, entzündet wurde. Wegen 

der vorherrschenden Waldbrandgefahr wa-

ren wir gezwungen auf unser großes Feuer 

zu verzichten, freuen uns aber direkt gleich 

auf nächstes Jahr. Vielen Dank an alle Mit-

glieder und Übungsleiter für’s Kommen!  

 

Nachfolgend noch eine Übersicht zu unse-

rem Sommerprogramm: 

Mountainbiking: jeden Montag um 

19:00 Uhr, Start Dorfplatz Haag 

(verantwortl. Übungsleiter: Manuela 

Kuhlow) 

Nordic Walking: jeden Mittwoch um 

19:00 Uhr, Start Sportplatz Inkofen; 

jeden Samstag 09:00 Uhr, Start 

Bräuberg Kreisel 

(verantwortl. Übungsleiter: Michael 

Kahlert) 

Lauftreff: jeden Donnerstag um 18:30 

Uhr, Start Sportplatz Haag; nur 

nach vorheriger Anmeldung 

(verantwortl. Übungsleiter: Alex 

Völkl) 

Wir halten Sie alle über unsere Homepage 

unter www.skiclub-haag.de auf dem Lau-

fenden.              

Sommerprogramm beim Skiclub Haag 

Am Sonntag, den 03. Juli, wurde Johannes 

Huber nach seinem zehnjährigen Minist-

rantendienst in der Pfarrei St. Laurentius in 

Haag in den wohlverdienten „Ruhestand“ 

verabschiedet. Neben dem Ministrieren im 

Gottesdienst engagierte er sich auch fünf 

Jahre lang als sogenannter „Minifixler“ und 

unterstützte die Oberministranten bei ihren 

Aufgaben. Die gesamte Ministrantengruppe 

bedankt sich bei Johannes Huber für sei-

nen Einsatz und wünscht ihm auf seinem 

weiteren Lebensweg alles Gute, viel Erfolg 

und Gottes Segen. 

Haager Ministranten verabschieden Johannes Huber 

Alex Völkl 
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Vereine und Organisationen 

Jahreshauptversammlung des Frauenbunds Haag 

Ehrungen und Jahresberichte standen bei 

der Mitgliederversammlung des Frauen-

bundes Haag auf der Tagesordnung. Dem 

Frauenbund gehören derzeit 183 Mitglieder 

an. Im letzten Jahr hatte man 9 Austritte, 

wegen Umzug und zum Teil auch wegen 

der Erhöhung des Mitgliederbeitrages zu 

verzeichnen. Dem gegenüber stehen fünf 

Neuzugänge, so Vorsitzende Marianne 

Schwaiger. Zwei Mitgliedern habe man die 

letzte Ehre erwiesen – allen verstorbenen 

Mitgliedern wurde beim Amt des Frauen-

bundes in besonderer Weise gedacht.  

Schriftführerin Dorothea Kalinowski erin-

nerte in ihrem Tätigkeitsbericht an die jähr-

lichen Veranstaltungen wie beispielsweise 

das Palmbuschen binden, die aufgrund von 

Corona, ebenso wie die Kräuterbuschen an 

Maria Himmelfahrt, verteilt wurden. In 

Heimarbeit habe man Osterkerzen gebas-

telt.  

Es wurden zudem im Advent ein Rorate-

Amt gefeiert und die verschobene Mitglie-

derversammlung mit Neuwahl abgehalten. 

Die Veranstaltungen seien in drei Bereiche 

eingeteilt und so berichtete die Schriftfüh-

rerin in der Rubrik „Glaube“ von monatli-

chen Morgengottesdiensten, die seit Juni 

dieses Jahres wieder mit anschließendem 

Frühstück stattfinden. Es wurde eine Wall-

fahrt zur Fraueninsel unternommen und 

bei Festen in der Gemeinde habe man 

sich mit einer Fahnenabordnung beteiligt, 

so Kalinowski.  

Wegen der Pandemie habe man alle ge-

selligen Veranstaltungen abgesagt, man 

habe sich aber an der 75-jahrfeier des VfR

- Haag beteiligt. In der Rubrik „Bildung und 

Kultur“ wurde bei einem Kurs Mosaikarbei-

ten auf Holz kreiert, so die Schriftführerin. 

Der Schatzmeisterin Heike Huber bestätig-

ten die Kassenprüferinnen Ingrid Schindl-

beck und Christa Kleeberger eine ein-

wandfreie Führung.  

Schließlich wurden Sonja Schreiner und 

Anneliese Schmiedkunz  für 25 Jahre Mit-

gliedschaft im Frauenbund Haag geehrt. 

Jahresausflug: 

Der diesjährige Jahresausflug des Frauen-

bunds Haag findet am 17.09.2022 statt 

und geht nach Kufstein/Kitzbühl. Wir wer-

den in Kufstein die Heldenorgel besuchen 

und uns anschließend auf den Spuren des 

Bergdoktors begeben. Wir besichtigen die 

Filmkulisse und fahren mit dem Traktor 

zum Gruberhof, auf dem wir eine Führung 

erhalten. Anmeldungen nehmen Marianne 

Schwaiger (08167 8834) und Heike Huber 

(08167 693766) entgegen. Der Fahrpreis 

beträgt 40 Euro und ist bei Anmeldung zu 

bezahlen. Es dürfen alle, die es interes-

siert, mitfahren. 

  

Vorankündigung: 

Der Frauenbund Haag feiert am Sonntag, 

den 25.09.2022, sein 50-jähriges Beste-

hen. Hierzu sind alle Mitglieder und För-

dermitglieder eingeladen. Eine Einladung 

mit Ablauf der Veranstaltung erhalten noch 

alle Mitglieder separat. 

Vorsitzende Marianne Schwaiger (r.) und zweite Vor-

sitzende Renate Sorg (l.) und ehrten Sonja Schreiner 

(2.v.l.) und Anneliese Schmiedkunz (2.v.r.) für 25-

jährige Mitgliedschaft beim Frauenbund Haag – Re-

pro: Katharina Baumeister 
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Das diesjährige Fischerfest der Fischer-

freunde am Vatertag, den 26. Mai, war ein 

voller Erfolg. 

Bei strahlendem Sonnenschein fanden ca. 

500 Gäste ihren Weg an den Haager Wei-

her und genossen bei angenehmen Som-

mertemperaturen und herrlichem Biergar-

tenambiente direkt am Weiher das vielfälti-

ge Angebot. 

Für das leibliche Wohl haben die Fischer 

bestens gesorgt. Neben frisch gegrilltem 

Steckerlfisch wurden unter anderem auch 

saftig gebratene Fischburger und Steak-

semmeln angeboten. Dazu gab es für die 

durstigen Kehlen wahlweise kühles Moy 

Bier oder sämtliche nicht alkoholische Ge-

tränke zum kleinen Preis. 

Nach zwei Jahren Pause konnte auch end-

lich das Preisfischen wieder stattfinden, 

welches dem Fischerfest traditionsgemäß 

immer vorausgeht.  

Besonderer Dank gilt neben den fleißigen 

Helfern allen Gemeindebürgern, die das 

Event so zahlreich und tatkräftig besucht 

haben. Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott.  

 

Stefan Lastowitza 

Pfarrei Inkofen feiert Fronleichnam mit Prozession durch´s Dorf 

Fischerfreunde Haag freuen sich über großen Andrang 
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Nachdem das Maifest zwei Jahre lang hin-

tereinander ausfallen musste, konnte die-

ses nun heuer gebührend gefeiert werden. 

Unter dem Motto „Spende für Geflüchtete 

aus der Ukraine“ ging es für die Kamera-

den der Freiwilligen Feuerwehr Haag be-

reits früh morgens, einen Tag vor dem ers-

ten Mai, los. Der Baum, welcher vom orts-

ansässigen Zimmereibetrieb Zimmerei 

Holzbau Schreinerei Schuhmann GmbH & 

Co. KG gespendet wurde, musste erst aus 

einem Waldstück hinter Attenkirchen geholt 

werden.  

 

Nach langer Fahrt am Haager Bauhof an-

gekommen, machten sich zahlreiche Mit-

glieder der Feuerwehr an das Herrichten 

und Schmücken des Baumes, bevor es am 

nächsten Morgen lautstark „Hauruck“ hieß 

und der 32 Meter lange Baum unter tatkräf-

tiger Unterstützung einiger Zuschauer sei-

ne Position am Dorfplatz einnahm. Nach 

den „Strapazen“ feierte man noch mit den 

Gemeindebürgern am Gerätehaus das Mai-

fest.  

 

Da der Andrang größer war denn je, half 

der Wirt des hiesigen „Café Ampertal“ Ale-

xander Mavric noch mit zusätzlichen Es-

sensportionen aus. Den gesamten Erlös 

des Festes in Höhe von 1.000 € spendete 

die Feuerwehr dem Helferkreis Zolling, der 

sich für die Geflüchteten aus der Ukraine in 

der Verwaltungsgemeinschaft engagiert.  

 

Ein großer Dank gilt unserem Wirt, der uns 

das zügig gelieferte Essen kostenfrei zur 

Verfügung stellte und damit maßgeblich zur 

Höhe der Spende beigetragen hat. 

 

Julian Mendl 

Maifest in Haag 

Das erste Leistungsabzeichen THL für die Feuerwehr Haag 

Ihr Können mit dem Umgang der eigenen 

Gerätschaften konnten die Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Haag erfolgreich 

am 10.06.2022 unter Beweis stellen. 

Zum ersten Mal in der Geschichte wurde 

die Prüfung für das Leistungsabzeichen 

„die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ abge-

legt. Unter den strengen Augen der Prüfer 

der Kreisbrandinspektion Freising erlang-

ten die Kameraden das bronzene Abzei-

chen (erste Stufe).  

Ermöglicht wurde die Teilnahme durch den 

erst vor ein paar Jahren neu beschafften 

Hydraulischen Rettungssatz, welcher Vo-

raussetzung für die Teilnahme ist. 

 

Zuvor hatten sich die Floriansjünger zwei 

Wochen am Haager Bauhof intensiv auf die 

Prüfung vorbereitet. Ziel war es, eine ein-

geklemmte Person aus einem Fahrzeug, 

fachgerecht zu befreien. 

 

Die Freude ist groß, dass die Prüfung auch 

in den nächsten Jahren ein fester Bestand-

teil der Freiwilligen Feuerwehr Haag sein 

wird. 



 

28 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine und Organisationen 

Maibaum nach zwei Jahren wieder aufgestellt 

Bis zum Schluss musste die Inkofener 

Dorfgemeinschaft bangen, denn Petrus 

wollte nicht wirklich mitspielen. Bevor der 

27 m lange Baum aufgerichtet werden 

konnte, musste er abgetrocknet werden.  

Dann aber war es wieder so weit. Nach 

zwei langen Jahren konnte der Maibaum 

endlich wieder händisch mit den weiß-

blauen Schwaiberl aufgestellt werden. Zu 

essen gab es in diesem Jahr Pulled-Pork-

Burger, Rollbraten und Würschtlsemmeln. 

Am Nachmittag freuten sich die 200 Gäste 

über die vielen gespendeten Kuchen.  

Ein großes Dankeschön gilt dem ehemali-

gen Schiedsrichter Christian Fuß aus 

Zolling, der die Übungen begleitete und 

uns mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Folgende Kameraden absolvierten die Prü-

fung: 

1.Kdt. Balthasar Sellmaier, 2.Kdt. Michael 

Geltinger, Joachim Sorg, Andreas Schrei-

ner, Michael Voithenleitner, Jürgen 

Schönfeld, Tobias Schönfeld, Alexander 

Wagner, Martin Flexeder, Josef Lachner, 

David Heß, Leonhard Wolf und Finn 

Kuhlow. 

Julian Mendl und  

Michael Voithenleitner 
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50 Jahre Stopselclub: Erstes Inkofener Volksfest 

Seit mehreren Monaten hat sich der Fest-

ausschuss auf diesen Tag vorbereitet. Am 

03. Juli war es so weit. Der Stopselclub In-

kofen lud zur Dorfmitte, wo unter Maibaum 

und Kastanie das erste Inkofener Volksfest 

ausgerichtet wurde.  

Begrüßt wurden die Gäste von den melodi-

schen Klängen einer Spielorgel, die ein An-

wohner für das Fest aufstellte. Für die rich-

tige Atmosphäre haben sich die Jubilare 

aber noch mehr einfallen lassen. Neben 

einem Festzelt wurde auch ein Biergarten 

aufgebaut. Ein Schießstand, eine Hüpfburg 

und eine Wurfbude sorgten bei den jünge-

ren Besuchern für viel Freude. Besonders 

erfreuten sich die Kinder aber an der Kin-

dereisenbahn, die noch am Sonntagmor-

gen vor dem Ansturm der Gäste in aller 

Eile aufgebaut wurde.  

Bürgermeister Anton Geier stach nach der 

Begrüßungsrede der Festausschussleiter 

Markus Westermeier und Jonas Maier das 

Holzfass an. Die über 1000 Gäste mussten 

sich anschließend bei den verschiedenen 

Essensständen aus einer großen Auswahl 

an Gerichten entscheiden. Ein halber Gig-

gerl, Schaschlik mit Pommes, Bratwürschtl, 

Die über 60 Helferinnen und Helfer nahmen kurz vor Beginn des Festes noch eilig Aufstellung zum Grup-

penbild. In der Mitte des Fotos der Festausschuss mit Vereinsvorstand Robert Rott sowie den Festleitern 

Jonas Maier und Markus Westermeier. 

Für die Kindereisenbahn wurde nicht nur ein Tunnel 

gebaut, auch ein Springbrunnen am Rand der Gleise 

sorgte für Erfrischung bei dem sonnigen Wetter .  
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Rückblick auf unser Sommerkonzert in der Haager Weiher Aula 

Steckerlfisch oder vielleicht doch ein Stück 

Kuchen?  

Der erste Vorstand Robert Rott ehrte auf 

der Bühne des Festzeltes die anwesenden 

Gründungsmitglieder Martin Maier, Martin 

Holzinger, Franz Hobmeier und Reinhard 

Wetzl. Die insgesamt sieben Gründer ent-

schlossen sich 1972, den Stopselclub In-

kofen ins Leben zu rufen. 

Möglich wurde das große Fest nur, weil sich 

die über 60 Helferinnen und Helfer in un-

zähligen Stunden für den Verein einsetzten. 

Schon vier Tage vorher begannen die Eh-

renamtlichen mit dem Aufbau des Festge-

ländes. Auch der Feuerwehr Haag sei ge-

dankt für die Verkehrslenkung.  

Das Wetter hatte es leider nicht gut mit uns 

gemeint bei unserem Konzert am 24. Juni 

mit Baiser Salé. Wie angekündigt schüttete 

es um 17 Uhr in Strömen und wir waren 

froh, dass wir uns für die Aula als Veran-

staltungsort entschieden hatten. 

 

Rund 60 treue Fans kamen und feierten 

DIE Party des Haager Sommers. Ausgelas-

sene Stimmung zu den wunderbaren, ge-

fühlvollen, dynamischen, immer wieder an-

ders klingenden Songs von Baiser Salé. 

Die Welle schwappte über und die Aula 

verwandelte sich in einen tanzenden und 

groovenden Konzertsaal. Es war einfach 

nur großartig und alle Besucher waren sich 

einig: „Das war ein tolles Konzert!“ 

Corinna Steinecke 
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Kabarettabend mit Christine Eixenberger am 29. Oktober  

Unsere nächste große Veranstaltung ist in 

Planung. Am 29. Oktober kommt Christine 

Eixenberger mit ihrem neuen Programm 

„Einbildungsfreiheit“ zu uns in die Mehr-

zweckhalle Haag. Los geht es um 20 Uhr, 

der Einlass beginnt ab 19 Uhr. Die Karten 

gibt es voraussichtlich ab Anfang Septem-

ber ausschließlich bei www.get-your-

ticket.de zum Preis von 18,50€ oder an der 

Abendkasse für 22€. Klickt einfach auf un-

sere Homepage, da gibt es die aktuellen 

Infos unter www.kulturverein-haag.de  

Hier ein kleiner Auszug aus dem Pro-

grammhinweis: 

Christine Eixenberger ist eine Vollblut-

Entertainerin, die ihrem Publikum auf die 

Finger und gleichzeitig auf’s Maul schaut. 

Dafür wurde die Kabarettistin und Schau-

spielerin im Oktober 2019 mit dem Bayeri-

schen Kabarettpreis in der Sparte 

„Senkrechtstarter“ gewürdigt. Begründung 

der Jury: „Jung, strahlend, frech – und da-

bei sehr bayrisch. 

Im Herbst 2020 startet Christine Eixenber-

ger mit ihrem neuen Solo-Programm 

„Einbildungsfreiheit“ und fegt gewohnt ra-

sant von einer Bühne Bayerns zur nächs-

ten. Sie kann auch gar nicht anders, denn 

sie hat sich frei gemacht. Von ihren eige-

nen vier Wänden nämlich, aber nicht, weil 

sie muss, denn „sie muas gar nix, außer 

sterbn“ (Opa Eixenberger). Sondern viel-

mehr, weil sie’s kann… 

"Einbildungsfreiheit“ erzählt pointenreich 

von Bürgern und Burgfräulein, von der 

Macht der Märkte und der Suche nach die-

sem einen, mystischen, bayerischsten aller 

Orte: Dem ominösen "Dahoam". 

Text: Corinna Steinecke 

Foto: Matthias Robl 

Am Sonntag, den 10. Juli, richtete die Feu-

erwehr Inkofen und die Schlossschützen 

Inkofen wieder das alljährliche Dorffest 

aus. Dabei waren die gleichen Helfer doch 

nur ein Wochenende zuvor schon beim In-

kofener Volksfest im vollen Einsatz. Und 

dennoch organisierten die Ehrenamtlichen 

wieder ein schönes Fest für die Dorfge-

meinschaft mit Pizza, Rollbraten, Pulled 

Pork mit Pommes sowie einer großen Aus-

wahl an verschiedenen Kuchen, die von 

den fleißigen Bäckerinnen aus dem Dorf 

gespendet wurden. Auch die Hüpfburg der 

Gemeinde, die am Vortag noch beim Haa-

ger Bürgerfest gebraucht wurde, war wie-

der aufgebaut und so hatten auch die Klei-

nen ihren Spaß am Fest.  

Strahlender Sonnenschein beim Dorffest Inkofen 
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Aikido Schule Ampertal lädt zum Schnupperkurs ein 

Nach zwei Jahren konnte am Dorfplatz 

endlich wieder das Bürgerfest gehalten 

werden! Nachmittags ging es los mit reich-

haltigem Kuchenverkauf, Kinderschminken 

und der bei allen Kindern sehr beliebten 

Hüpfburg. Am Abend hatten die Gäste die 

Wahl zwischen Steckerlfisch und verschie-

den Leckereien vom Grill.  

Neu in diesem Jahr war eine Bar, die bis 

spät in die laue Sommernacht zum Verwei-

len einlud.  

 Text: Sabine Schwarz   Foto: Maria Martin 

Endlich wieder Bürgerfest in Haag 

Wir freuen uns vom 20. September bis 18. 

Oktober 2022 einen kostenfreien Schnup-

perkurs in der Aikido Schule Ampertal an-

bieten zu können.                                                                         

Aikido ist eine traditionelle, japanische 

Kampfkunst, die ihre Wurzeln in den alten 

Samuraischulen hat. Im Aikidotraining 

üben wir Selbstverteidigungstechniken, mit 

denen man lernt, die Kraft des Angreifers 

zu nutzen. Man lernt, diese Kraft aus sei-

ner Körpermitte heraus zu führen und dann 

mittels Hebeln und Würfen gegen den An-

greifer effektiv einzusetzen. Daher ist es 

als Selbstverteidigungstechnik für Frauen 

wie für Männer bestens geeignet. 

Das Training zeichnet sich aus durch Deh-

nungsübungen, dem Üben der Fallschule 

und des Erlernens der Aikidotechniken. 

Durch regelmäßiges Training entwickelt 

der Körper Geschmeidigkeit, Flexibilität 

und eine aufrechte und stabile Haltung. 

Der Geist gewinnt an Konzentration, Be-

weglichkeit und (Re-)Aktionsvermögen da-

zu. 

Für alle die Lust haben diese Kampfkunst 

aus Japan einmal kennenzulernen, findet 

in der Aikido Schule Ampertal, Inkofener 

Str. 8, Haag a. d. Amper (in der alten Brau-

erei), ab den  20. September bis 18. Okto-

ber 2022 immer Dienstag von 19:00 - 

20:30 Uhr ein kostenloser Schnupperkurs 

statt.  

Die Einführungsabende sind einzelne Ver-

anstaltungen, daher kann man auch an 

einzelnen Tagen teilnehmen.  
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Das Training macht fit, bietet Geist und  

Körper einen Ausgleich zum Alltag und 

man lernt eine effektive Selbstverteidigung. 

Herzlich willkommen! 

 

Info unter www.aikido-ampertal.de  oder 

Mobil Nina Fuggenthaler 0177 811 26 28. 

 

Nina Fuggenthaler  

Grundschule besucht Eisenbahnmodell der Hallertau 

Im Rahmen des Heimat- und Sachkunde-

unterrichts waren am 12. Juli die 3. und 4. 

Jahrgangsstufen zu Gast bei der Interes-

sengemeinschaft Hallertauer Modelleisen-

bahner e.V. 

Das Ziel der Exkursion war auf sehr kur-

zem Weg zu erreichen, denn der Ausstel-

lungsraum oberhalb der Turnhalle befindet 

sich im selben Gebäudekomplex wie Rat-

haus und Schule. 

So staunten nacheinander die 4a, 4b, 3b 

und 3a zunächst über die riesengroße auf-

gebaute Anlage. Bald darauf hörten die 

Kinder einige Grundlagen zur  Geschichte 

des Eisenbahnbaus und zur Hallertauer 

Lokalbahn von Edi Lang, Knut Oberster 

und Alois Graßl. Besonderes Augenmerk 

erhielt natürlich dabei das originalgetreu 

nachgebaute Modell vom Haager Bahnhof. 

Als dann nach knapp 45 Minuten die Züge 

endlich fuhren, war die Begeisterung per-

fekt - aber auch die Zeit der Unterrichts-

stunde um. 

Die Interessengemeinschaft Hallertauer 

Modelleisenbahner e.V. ist im vergangenen 

April 20 Jahre alt geworden. Durch die 

Kontaktbeschränkungen bzw. deren recht 

kurzfristigen Erleichterungen war es uns 

leider nicht möglich, eine angemessene 

Jubiläumsveranstaltung zu organisieren. 

Wir hoffen daher auf unsere traditionelle 

Ausstellung zum Christkindlmarkt. 

 

Alois Graßl 
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Haager Pfarrgemeinderat neu gewählt 

Am 20. März fanden in der Pfarrei Haag die 

Pfarrgemeinderatswahlen statt. Mit einer 

Wahlbeteiligung von 21,61% lag die Pfarrei 

Haag, deutlich über der bayernweiten 

Wahlbeteiligung. In seiner konstituierenden 

Sitzung unter Vorsitz des Pfarrverbandslei-

ters Pater Ignatius Kullu hat sich der Pfarr-

gemeinderat wie folgt aufgestellt: 

 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender: Christoph 

Kaulfuss 

Dekanatsrat und Sachausschuss Liturgie 

Stellvertretender Pfarrgemeinderatsvorsit-

zender: Benedikt Flexeder 

Dekanatsrat und Sachausschuss Medien 

1. Schriftführerin: Dagmar Prohaska 

Pfarrverbandsrat und Frauenbeauftragte 

2. Schriftführer: Thomas Hoffmann 

die weiteren gewählten Vertreter und deren 

Sachausschüsse sind: 

Feste und Feiern 

Alfred Schindlbeck 

Seniorenteam 

Alfred Alschinger 

Maria Kaupe 

Brigitte Schranner (Pfarrverbandsrat) 

Kinder- und Jugendpastoral, Ministranten: 

Stephan Schranner  

Benedikt Flexeder 

Endlich wieder Herrentennis im Sportheim Haag  

Seit diesem Jahr hat die Tennisabteilung 

des VfR Haag wieder eine Herrenmann-

schaft im Bereich Ü30. 

 

Die Abteilung war mittlerweile etwas aus-

gedünnt aber mit der Gründung der Her-

renmannschaft tut sich wieder mehr unten 

auf den Plätzen. Den nicht nur die Herren 

spielen fleißig, auch die Familien sind alle 

mit dabei und spielen mittlerweile selber. 

Es wird also nicht nur angefeuert, sondern 

auch die eigenen Vorhand kräftig trainiert. 

Der Mannschaftsführer Ben Polak freute 

sich riesig, bereits letztes Jahr eine neue 

Mannschaft anmelden zu können. 

„Zu Beginn war es eine kleine Idee von 

Andre, Enrico und mir, nun haben wir mit 

neun Männern die erste Saison gespielt 

und waren besser, als wir es uns gedacht 

hatten. Schließlich haben ein paar von uns 

erst kürzlich mit dem Tennis begonnen“, so 

der Kapitän. 

 

Wenn ich die Idee sehe und was daraus 

geworden ist, macht mich das ein kleines 

bisschen stolz. Die Grundidee und Motivati-

on ist dabei nicht etwa so gut wie meinet-

wegen Rafael Nadal zu werden, dafür sind 
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die Jungs zu realistisch. Wenn es aller-

dings drum geht, richtig viel Spaß zu haben 

- da kann sich selbst ein Novak Djokovic 

noch ne Scheibe abschneiden. 

Das einzige was jetzt noch fehlt sind noch 

mehr motivierte Jungs und Herren, die 

Bock auf Tennis haben, und ein Trainer, 

der das Optimum aus der Truppe heraus 

holt. 

Wenn das jemanden motiviert, den Schlä-

ger neu bespannen zu lassen, und mitma-

chen möchte – jederzeit gern! 

Einfach melden bei polak.ben@gmail.com 

 

Jeder ist herzlich willkommen vom Anfän-

ger bis zum Profi. 

 

Ben Polak 

V. l. Severin Müller, Tom Heimhuber, Schorschi Cogal, Andre Wiebe, Ben Polak, Enrico Fenske, Kian Khaki, 
Christian Drausnick. Nicht auf dem Bild Torsten Gärtner 

Feste im kommenden Herbst 
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Neues aus dem Dorfladen 

Versammlung der stillen Gesellschafter des Haager Dorfladens 

Die diesjährige Versammlung der stillen 

Gesellschafter fand heuer schon am 6. Juli 

statt, da wir Geschäftsführer bei der Pla-

nung den möglicherweise wieder steigen-

den Corona-Zahlen im Herbst zuvorkom-

men wollten. 

Jedoch, wie Sie alle aus der Presse ent-

nehmen konnten, waren die Inzidenzen 

jetzt schon wieder sehr hoch, und wir be-

schlossen, die Versammlung in der Mehr-

zweckhalle abzuhalten, in der größere Ab-

stände zwischen den Teilnehmern einge-

halten werden konnten. 

Die Einladungen wurden von uns dieses 

Jahr u.a. persönlich per Brief verteilt und so 

war die Zahl der anwesenden Anteilseigner 

um einiges höher als bei der letzten Ver-

sammlung 2019. Wir konnten 42 Mitglieder 

und einen Gast begrüßen. 

Es wurden zur Versammlung wieder Häpp-

chen und Getränke gereicht, die von unse-

ren freiwilligen Helfern liebevoll zubereitet 

wurden, hier nochmals ein ganz herzliches 

Dankeschön! 

Das Thema „freiwillige Hilfe“ wurde dann 

auch in der Versammlung von einem Herrn 

angesprochen, der ganz richtigerweise der 

Ansicht war, die Haager Bürger müssen im 

Dorfladen mehr auf unbürokratische Weise 

zusammenhelfen, damit er trotz der anste-

henden Widrigkeiten weiter gut bestehen 

könne. Wenn Sie sich gerne bei uns im La-

den engagieren wollen, begrüßen wir jede 

freiwillige Hilfe! Melden Sie sich gerne im 

Laden bei unseren Mitarbeiterinnen oder 

auch gerne bei uns! 

Bei der Versammlung wurde ein umfassen-

der Überblick über die Jahre 2020 und 

2021 präsentiert. Angesprochen wurden 

auch Entwicklungen im Jahr 2021 und ein 

Ausblick auf 2022. 

Das Ergebnis der Bilanz 2020 ist mit einem 

Jahresüberschuss von 21.374,10 € mehr 

als erfreulich. Im Jahr 2021 wird leider ein 

Verlust von 12.113,80 € erwartet. Dieser ist 

auf hohe Personalkosten zurückzuführen, 

die notwendig waren, um vorhandene 

Überstunden abzubauen. 

Als weitere Investition müssen wir uns im 

Jahr 2022 eine neue Kasse anschaffen. 

Grund hierfür ist die zwingend notwendige 

Installation eines TSE-Moduls (zertifizierte 

technische  Sicherheitseinrichtung), um laut 

gesetzlichen Vorgaben alle Einzelumsätze 

aufzeichnen und für mindestens zehn Jah-

re unveränderbar abspeichern zu können. 

Unsere bisherige Kasse kann leider nicht 

nachgerüstet werden.  
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Die Kosten hierfür betragen rund 5000 €. 

Zusätzlich musste eine neue Lottowand 

bestellt werden. Diese wird voraussichtlich 

im September installiert. 

Der Umsatz konnte im Jahr 2020 

coronabedingt um über 30% gesteigert 

werden. Er liegt 2021 etwa auf gleicher Hö-

he wie im Vorjahr.  

Die vorläufigen Zahlen für 2022 zeigen wei-

terhin eine positive Entwicklung, wenn auch 

nicht in der Größenordnung der beiden 

letzten Jahre. 

Im Jahr 2021 haben im Monat durchschnitt-

lich 5111 Kunden im Dorfladen eingekauft. 

Zusätzlich haben 1404 Kunden pro Monat 

die Dienste unser Post-Partner-Filiale in 

Anspruch genommen.  

Die Zahl der stillen Teilhaber stieg seit der 

letzten Versammlung auf 331. 

Bei den Beiräten schieden aus dem Gremi-

um Sylvia Weber und Jürgen Schwertl aus. 

Einstimmig wiedergewählt wurden von den 

anwesenden stillen Gesellschaftern 

Thomas Brunner und Gerhard Baier. 

Im Dorfladen sind momentan 11 Mitarbeite-

rinnen beschäftigt.  

Seit einiger Zeit bereiten dem Dorfladen 

(wie auch vielen anderen Betrieben)  die 

folgenden Auswirkungen teilweise große 

Probleme: 

• hoher Krankenstand durch zwei Lang-

zeiterkrankungen 

• coronabedingte Ausfälle beim Personal 

• coronabedingte Kosten für z. B. Desin-

fektionsmittel, Tests, Masken 

• ständige Erhöhung der Einkaufspreise 

der Lieferanten  

• Lieferengpässe bei vielen Artikeln 

• Auswirkungen des ab Oktober gültigen 

Mindestlohns 

 

Aufgrund des krankheitsbedingten Perso-

nalmangels müssen wir die Öffnungszeiten 

im August reduzieren. Zusätzlich zur Mit-

tagspause von 13 – 15 Uhr müssen wir am 

Montag und Mittwoch nachmittags schlie-

ßen. Wir bitten um Verständnis für diese 

unumgängliche Maßnahme.  

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

        ehrenamtliche Geschäftsführer 

               des Dorfladens Haag 

Wer möchte mitmachen beim Dorfladen? 

Im Jahr 2013, als der Dorfladen gegründet 

wurde, haben sich 170 Haager Bürger an 

unserem Projekt beteiligt – wir alle wussten 

nicht, ob unser Laden bestehen könnte…

mittlerweile sind wir 231 Gesellschafter, die 

wissen, dass unser Dorfladen Zukunft hat! 

Wir haben uns hartnäckig „durchgebissen“- 

Jahr für Jahr, mal mit schlechteren, aber 

zuletzt mit sehr guten Bilanzen!  

In diesem Jahr steht der zwingend notwen-

dige Ersatz unser Kasse an. Die Kosten 

hierfür betragen rund 5000 €. Schon seit 

längerer Zeit wäre ein Austausch unser 

Tiefkühltruhen (Kosten hierfür rund 5000 €) 

gegen energiesparende Modelle wün-

schenswert. 

 

Was könnt Ihr tun? Die Antwort lautet: Stil-

ler Gesellschafter im Dorfladen werden! 

Ihr könnt Euch ab 200 Euro oder ein Mehr-

faches davon (in 100 Euro-Einheiten) betei-

ligen. 

Das Kapital der stillen Gesellschafter dient 

im Falle einer drohenden Überschuldung 

der Gesellschaft als nachrangiges Haftkapi-

tal. Das Risiko ist auf den hingegebenen 

Beteiligungsbetrag beschränkt. Weiterge-

hende Ansprüche der Dorfladen Haag an 

der Amper UG (haftungsbeschränkt) ge-

genüber den stillen Gesellschaftern sind 

ausgeschlossen – sprich: Wenn es blöd 

läuft, sind nur die 200 € fort, aber das wird 

nicht passieren! 
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Neues aus dem Dorfladen 

Selbstverständlich würden wir uns auch 

über eine Erhöhung des Anteils bei den 

bereits am Dorfladen beteiligten 231 Ge-

sellschaftern freuen! 

Bitte unterstützt unseren Dorfladen als eine 

der wenigen verbliebenen örtlichen Ein-

kaufsmöglichkeiten und unsere Post, die 

sehr kundenfreundliche Öffnungszeiten 

hat! 

Wir alle wollen den Dorfladen als unser 

Zentrum des Dorfes erhalten. 

Dieser Ausgabe des Bürgerbriefs ist auf 

nachfolgender Seite ein Zeichnungsantrag 

beigefügt. Die zugrunde liegende Satzung 

liegt im Dorfladen aus oder kann auf der 

Internetseite des Dorfladens eingesehen 

werden. 

 

Bei weiteren Fragen freuen wir uns auf Eu-

re Anrufe oder E-Mails! 

Wir freuen uns darauf bald einige neue stil-

le Gesellschafter begrüßen zu dürfen! 

 

Michaela Dehner   Udo Marin 

(08167/957755)  (08167/1607) 

ehrenamtliche Geschäftsführer 

des Dorfladens Haag 

Offizielles aus der Gemeinde 

Bebauungsplan „Südlich der Graf-Lodron-Straße“ ist ausgelegt 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper plant die 

Aufstellung eines Bebauungsplanes als 

planungsrechtliche Grundlage für die Reali-

sierung eines allgemeinen Wohngebietes 

im südöstlichen Teilbereich des Ortsteils 

Haag a. d. Amper. Dabei wird beabsichtigt 

eine im Innenbereich verbliebene landwirt-

schaftliche Nutzfläche der Wohnbebauung 

zuzuführen. Es sollen Einfamilienhäuser 

mit überwiegend zwei Wohneinheiten (auf 

der Abbildung links der Straße) und Dop-

pelhäuser (auf der Abbildung rechts der 

Straße) ermöglicht werden. Die gemeindli-

chen Grundstücke werden nach Abschluss 

des Verfahrens im Wesentlichen von der 

Gemeinde im Einheimischen-Modell an 

Bewerber veräußert.  

In einer öffentlichen Auslegung gemäß § 

13 a Abs. 1 Satz 2 BauGB i. V. m. § 13 

Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 

kann nun jeder die Entwürfe des Bebau-

ungs– und Grünordnungsplanes, deren 

Anlagen und die einhergehende Berichti-

gung des Flächennutzungsplans einsehen 

und Stellung nehmen. Sie finden die Doku-

mente an den Anschlagtafeln der Gemein-

de, auf der Homepage der Gemeinde und 

in der Verwaltung in Zolling. 

 

Bitte sehen Sie von Anfragen zu Grund-

stücksbewerbungen noch ab.  

Sie werden rechtzeitig informiert! 
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Neues aus dem Dorfladen 

Zeichnungsantrag und Einzugsermächtigung 
Zeichnung von Geschäftsanteilen (stille Gesellschaftsanteile) für die  

Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt) 

 

 

Ich zeichne stille Gesellschaftsanteile an der Dorfladen Haag an der Amper UG 

(haftungsbeschränkt) und Still. 

 

Die Gesellschaftsform ist eine UG (haftungsbeschränkt) & Still. 

Die Vertragsinhalte wurden im Rahmen einer Gründungsveranstaltung am 13.05.2013 von den 

Bürgern einstimmig beschlossen und werden von mir auch anerkannt. 
 

Die Höhe des einzelnen Geschäftsanteils beträgt mindestens 200 Euro. 

Ich zeichne ___________ Euro gesamt. 
 

Wichtig: Meine Haftung bleibt auf die Gesamthöhe meiner Einlage begrenzt. 
 

____________________________________________________________ 
Name Vorname 

____________________________________________________________ 
Wohnort (Straße, Postleitzahl und Wohnort) 

_________________________  __________________________________ 
geboren am         E-Mail 

 

 Ich bezahle meinen Gesellschaftsanteil 1 Woche nach Rücksendung des Zeichnungsantrages 

 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der Betrag von meinem 

 

Konto bei der  ___________________________ Bank abgebucht wird: 

Konto-Nummer: ___________________________ 

Bankleitzahl: ___________________________ 

Haag an der Amper, den ______________________________________ 

      Datum      Unterschrift 

Widerrufsbelehrung: 
Der Antragsteller kann seine auf den Abschluss des Aufnahmeantrages gerichtete Willenserklärung innerhalb von 2 Wochen der 

Gesellschaft gegenüber schriftlich widerrufen. Der Widerruf muss keine Begründung enthalten. Die Widerrufsfrist beginnt frühes-

tens mit Erhalt dieser Belehrung. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufes. Der Widerruf ist zu richten 

an Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt), Dorfplatz 1, 85410 Haag an der Amper. Wird der Widerruf form- und 

fristgemäß erklärt, ist der Antragsteller an seinen Antrag nicht mehr gebunden. Die empfangenen Leistungen sind in diesem Fall 

zurück zu gewähren und gegebenenfalls bezogene Nutzungen heraus zu geben. 

 

Haag an der Amper, den ______________________________________________________ 

     Datum       Unterschrift 
 

Angebot angenommen am: _____________ Gesellschafter-Nr: __________ 
 

Haag an der Amper, den: ___________________________________________ 

      Datum      Geschäftsführer 



 
 

 

In diesem Bereich finden Sie bei uns ein umfangreiches Sortiment. Überzeugen Sie sich selbst von 

unserer Vielfalt an qualitativ hochwertigen Artikeln. Bei uns stimmt der Preis - und die Qualität. 
 

 

     

     

      

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Sie erhalten bei uns z. B. 

Hefte für alle Klassen und Schul-

typen (von der Grundschule bis 

zum Gymnasium) 

Heftumschläge 

Collegeblöcke 

Schreibmaterialien wie Füller 

und die zugehörigen Tinten-

patronen, Filzstifte, Bleistifte, 

Farbstifte Wachsmalstifte 

Radiergummies 

Tipp Ex 

Lineale 

Geodreiecke 

Zirkel 

Farbkästen 

Ersatzfarben 

Pinsel 

Ordner 

Schnellhefter in allen Farben 

Kopierpapier 

Briefumschläge in allen Größen 

Klebestifte und Klebstoffe 

Tesafilm 

und vieles mehr 

 

 


